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Kirchenkonzert

Sonntag, 26. November 2023

Musikverein Ortenberg e.V.

Eintritt frei,
über Spenden zugunsten der
Jugendarbeit freuen wir uns.

Gast: Adrian Sieferle, Orgel

Es erwartet Sie von Klassik
bis Pop ein vielfältiges
Programm.

Leitung:
Barbara Frei & Christian Berg

Beginn: 18 Uhr
In der Pfarrkirche St. Bartholomäus Ortenberg

– Verantwortlich für die Titelseite ist der Musikverein Ortenberg –
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

PROGRAMM

THE GLORY OF LOVE
Gerd Köthe/Roland Heck

arr.: Johan de Meij

HYMN FOR MY DAUGHTER 
Mario Bürki

PSALM XIX 
Benedetto Marcello
arr.: Jerôme Naulais

Solist: Adrian Sieferle (Orgel)

CELEBRATION FANFARE 
Satoshi Yagisawa 

Solist: Adrian Sieferle (Orgel)

NESSUN DORMA
Giacomo Puccini

arr.: Robert van Beringen

LOVE THEME FROM CINEMA PARADISO
Ennio Morricone

arr.: Peter M. Riese
Solisten: Patrick Hornisch (Flügelhorn), 

Klaus-Wilhelm Vollmer (Tenorhorn)

YELLOW MOUNTAINS
Jacob de Haan

TOCCATA in D Minor
J.S. Bach

arr.: Farr/Lamb
Solist: Adrian Sieferle (Orgel)

AMEN
Pavel Stanek
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26.11.48  Witschel Victor,  
Obere Matt 11 75. Geb. 

29.11.52  Michenfelder Rolf, 
Kinzigtalstr. 5 A 71. Geb. 

30.11.45  Kipper Antonia geb. Gaßner, 
Hauptstr. 46 78. Geb. 

25.11.58  Ruth u. Walter Lucas, 
Im Sommerhäldele 9

     Eiserne Hochzeit

27.11.63 Monika u. Heinz Günter Hahn, 
    Im Muhrfeld 14
     Diamantene Hochzeit
 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 01801 – 116 116   
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 – 19240

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister 
Klaus Riehle 0170 – 3409904

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 – 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 – 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
24.11.2023 Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg, Tel. 0781-9197436 
25.11.2023 Hilda, Hildastr. 69, Offenburg, Tel. 0781-38838 
26.11.2023 Delta, Heimburgstr. 1, Offenburg, Tel. 0781-66712 
27.11.2023 Weingarten, Moltkestr. 50, Offenburg, Tel. 0781-37717 
28.11.2023 Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781-25891 
29.11.2023 Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337 
30.11.2023 Haaß, Ortenberger Str. 13, Tel. 0781-91933500 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0172-4349570 
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 - 31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    0781-97063300

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 30.11.2023 graue Tonne

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus

Einwohnerversammlung 

Am Montag, 27. November 2023 findet um 18 Uhr in der 
Schlossberghalle eine Einwohnerversammlung gem. § 20 
a der Gemeindeordnung statt. 
  
Einwohnerversammlungen sind für den Gedankenaus-
tausch zwischen den Einwohnern, der Verwaltung und 
dem Gemeinderat eine besonders geeignete Einrichtung. 
Sie bieten Gelegenheit, als Grundlagen für die Entschei-
dungen des Gemeinderates und der Verwaltung wichtige 
Gemeindeangelegenheiten zu erörtern. Fragen, Vorschläge 
und Anregungen können direkt gestellt oder zuvor auch 
schriftlich an die Gemeindeverwaltung gerichtet werden. 
Die Redezeit pro Person kann zur Sicherstellung eines 
geordneten Ablaufs begrenzt werden.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Ehrung von Blutspendern
3. Bürgermedaille 2023 
4. Grüne Mitte Ortenberg
5. Neubau Kindergarten 
6. Bahnhalt Sachstand
7. Finanzsituation 
8. SoNO – Vorstellung Leistungsangebot und Projekte 
9. Kommunalwahl
10. Verschiedenes 
11. Fragen, Vorschläge und Anregungen

- Änderungen vorbehalten - 

Alle Einwohner sind hierzu herzlich eingeladen. 



4

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffentli-
chung nicht widersprochen hat. Alle hier genannten Personen 
haben einer Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt. 

Familienwerk Sölden

LUST AUF ETWAS NEUES?
Wir bieten Ihnen mit dem Vorbereitungskurs
zur Schulfremdenprüfung die Möglichkeit
des Quereinstiegs zur Familienpflegerin
bei gleichzeitiger Anstellung.

Ihre Fragen beantwortet Frau Nordfeld
(barbara.nordfeld@familienwerk-soelden.de
oder 0761-40106-24)

Weitere Infos finden Sie
auf unserer Homepage
www.familienwerk-soelden.de

Familienwerk Sölden - Stationsgebiet Ortenberg 

Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer 
Familien. Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpfle-
gerin in Ihre Familie? Wann haben Sie Anspruch auf diese 
Hilfe?

Sie befinden sich:
• im Krankenhaus
• zur Kur
• krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft 

oder Entbindung zuzahlungsfrei).

Sie sind:
• Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
• Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann.

Sie haben:
• Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein 

behindertes Kind
• eine Krankmeldung Ihres Arztes.

Sie suchen - jemanden, der sich während Ihres Kranken-
standes um Ihre
• Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von 

Ihnen ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirt-
schaftlichen Arbeiten kümmert.

 
Dann wissen Sie: wir sind für Sie und Ihre Familie da und 
sorgen dafür, dass Sie sich in Ruhe erholen können, während 
unsere Fachkräfte die sonst von Ihnen täglich zu verricht-
enden Arbeiten erledigen.

Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behan-
delnden Arzt auf die Möglichkeit eines Einsatzes an.

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das Stations-
gebiet Ortenberg

Barbara Armbruster, Tel.: 07835-631284 | Mobil: 0176 17612796 
barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de

Patrozinium in Stotzheim 

Am 3. Dezember wird in Stotzheim das Patrozinium St. Niko-
laus gefeiert. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. 
Danach lädt die Kirchengemeinde zu einem Umtrunk ein. 
Das bisherige Mittagessen findet nicht mehr statt.

Es wäre ein schönes Zeichen der Gemeindepartnerschaft, 
wenn viele Ortenbergerinnen und Ortenberger teilnehmen 
würden. 

Informationen aus dem Gemeinderat 

Am vergangenen Montag, dem 20. November 2023 tagte 
der Gemeinderat im Sitzungssaal des Rathauses öffentlich 
und anschließend nicht-öffentlich. 

1. Einwohnerfragestunde 
In der Einwohnerfragestunde wurden keine Fragen und 
Anregungen vorgetragen.
  
2. Bauanträge
Dem Gemeinderat lagen zwei Bauanträge vor. Das gemeind-
liche Einvernehmen nach § 36 BauGB wurde erteilt. 

3. Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
In der Sitzung stellte Frau Felicitas Steiner den Pflegestütz-
punkt Ortenaukreis vor. Dieser ist eine Beratungsstelle rund 
um das Thema Pflege und Versorgung. Geschäftsführender 
Träger des Pflegestützpunktes ist das Landratsamt Ortenau-
kreis. Die Finanzierung erfolgt über das Landratsamt sowie 
den Pflege- und Krankenkassen. Anstellungsträger der 
Mitarbeiterinnen sind jeweils die Städte Achern/Oberkirch, 
Haslach, Kehl, Lahr und Offenburg.
Schwerpunkte der Beratungen sind u.a. folgende Themen: 
Fragen zu Pflegeleistungen (Antrag stellen, Höherstufung, 
Pflegegrade, Leistungen, Anbieter, etc.), Fragen zur ambu-
lanten und stationären Versorgung, Schwerbehindertenrecht 
(Antrag stellen, Erhöhung beantragen), Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht, Fragen zu den Themen Leben mit 
Demenz, Vielfalt der Wohnangebote und noch vieles mehr. 
  
Die Beratung im Ortenaukreis wird über fünf Standorte 
angeboten. Der Standort in Offenburg ist unter anderem 
auch für die Gemeinde Ortenberg zuständig. 
  
Die kostenlosen und neutralen Beratungen finden telefo-
nisch, in den Büros in Offenburg, online oder in Einzelfällen 
auch in der Häuslichkeit der betreffenden Person statt. 
Damit die Bürgerinnen und Bürger auch die Möglichkeit 
haben, sich möglichst wohnortnah beraten zu lassen, finden 
jüngst auch offene Sprechstunden außerhalb Offenburgs 
statt. Seit Oktober 2023 auch in Ortenberg. 
  
Die Termine finden zweimonatlich an einem Donnerstag 
zwischen 9 und 16 Uhr im Rathaus in Ortenberg statt, der 
nächste Termin ist der 23. Dezember. 
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4. Festsetzung der Wasserverbrauchsgebühr für den Zeit-
raum 2024 – 2025 und Änderung der Wasserversorgungs-
satzung
Die Kämmerin Irene Schneider stellte die Gebührernkalkula-
tion vor. Dabei unterstrich sie, dass die Veränderungen 
ausschließlich auf die zugrundeliegenden Kostenentwick-
lungen basieren, es wird nicht ein Cent Gewinn erwirt-
schaftet und auch nur eine geringe kalkulatorische Verzin-
sung eingepreist. Auch Kostenüberdeckungen aus Vorjahren 
werden voll umfänglich gebührenreduzierend eingerechnet.

Während viele andere Gemeinden die Gebührenkalkulati-
onen an externe Unternehmen vergeben, hat die Verwaltung 
diese wieder selbst erstellt: 

Die Wasserverbrauchsgebühr (netto) der vergangenen Jahre 
hat sich wie folgt entwickelt:

2007 - 2013 1,50 €/m³ 
2014 - 2019 1,53 €/m³ 
2020 – 2021 1,67 €/m³ 
2022 – 2023 1,61 €/m³ 

Bei der vorliegenden Kalkulation der Wassergebühren orien-
tiert sich die Verwaltung weiterhin an den Grundsätzen der 
gebührenrechtlichen Kostendeckung. Anders als bei der 
Abwasserbeseitigung ist die Kommune im Bereich der Wasser-
versorgung aber nicht zum Ausgleich von Kostenüberde-
ckungen verpflichtet. Versorgungseinrichtungen und wirt-
schaftliche Unternehmen können einen Ertrag für den Haus-
halt der Gemeinde abwerfen (§14 Abs. 1, Satz 2 KAG). Es ist 
daher zulässig, Gewinne zu kalkulieren oder entstandene 
Gewinne einzubehalten. Kostenüberdeckungen bzw. Kosten-
unterdeckungen können entstehen, wenn die tatsächlichen 
Kosten von den für den Kalkulationszeitraum kalkulierten 
Kosten höher oder niedriger ausfallen, als diese bei der Gebüh-
renkalkulation als Kostenprognose vorhersehbar waren. 

Die Gebührenkalkulation ergab eine kostendeckende 
Gebühr von 1,90 €/m³. Aus dem Kalkulationszeitraum 2020 
- 2021 besteht eine Kostenüberdeckung von 48.638,52 €. 
Unter Berücksichtigung dieser Kostenüberdeckung redu-
ziert sich der Gebührensatz für den Kalkulationszeitraum 
2024 - 2025 auf 1,75 €/m³. Gründe für die steigende Wasser-
gebühr sind insbesondere die steigende Betriebskostenum-
lage an den Zweckverband „Wassergewinnung und Wasser-
aufbereitung Ortenberg/Ohlsbach“ aufgrund gestiegener 
Strom- und Personalkosten. 
  
Nach § 14 Abs. 3 Satz 1 KAG gehört zu den Kosten eine 
angemessene Verzinsung des Anlagekapitals. Der kalkulato-
rische Zinssatz beträgt derzeit 2,5 %. Die Verwaltung schlug 
trotz der angestiegenen Kapitalzinsen vor, den Zinssatz für 
den Kalkulationszeitraum 2024 – 2025 bei 2,5 % zu belassen. 

Die Verwaltung schlug vor, für den Kalkulationszeitraum 
2024 - 2025 die Wasserverbrauchsgebühr um 0,14 €/m³ von 
1,61 €/m³ auf 1,75 €/m³ zu erhöhen (Anstieg um 8,7 %).
Dem Gemeinderat wurden außerdem folgende Satzungsän-
derungen vorgschlagen:

• In § 22 wurde das Ableseverfahren (Selbstablesung durch 
den Anschlussnehmer), welches seit einigen Jahren prak-
tiziert wird, in die Wasserversorgungssatzung aufge-
nommen.

• Aufgrund der aktuellen Umstellung des Veranlagungsver-
fahrens für die Festsetzung der Wasser- und Abwasserge-
bühren muss § 41 a „Vorauszahlungen“ angepasst werden. 
Laut der aktuellen Wasserversorgungssatzung entstehen 
die Vorauszahlungen zum 30.03., 30.06., 30.09. Jeder 

Vorauszahlung wird ein Viertel des Jahresverbrauchs des 
Vorjahres und der Grundgebühr zugrunde gelegt (3 
Abschläge; Divisor 4). Der letzte Abschlag (der Verbrauch 
des vierten Quartals) wurde vom alten Veranlagungssy-
stem unterdrückt und erst mit der Jahresabrechnung 
erhoben. Eine Unterdrückung von Fälligkeitsraten ist im 
neuen Veranlagungsverfahren nicht möglich. Daher sollen 
künftig weiterhin drei Vorauszahlungen erhoben, jedoch 
nicht ein Viertel wie bisher sondern ein Drittel des Jahres-
verbrauchs des Vorjahres zugrunde gelegt werden (3 
Abschläge: Divisor 3).

Auf die öffentliche Bekanntmachung an anderer Stelle des 
Amtsblattes wird verwiesen.

5. 5. Festsetzung der Schmutz- und Niederschlagswas-
sergebühr für den Zeitraum 2024 – 2025 und Änderung der 
Abwassersatzung 
Ebenfalls hat die Verwaltung die Schmutzwasser- und 
Niederschlagwassergebühr für den Zeitraum 2024 – 2025 
neu kalkuliert. Dabei wurde wie in den vergangenen Jahren 
ein 2-jähriger Kalkulationszeitraum gewählt. Auch hier 
gelten die Prämissen der Verwaltung wie für die Wasserge-
bühr: Es wird kein Gewinn kalkuliert und die kalkulatorischen 
Verzinsungssätze sind relativ niedrig gewählt. Kostenüber-
deckungen aus Vorjahren werden voll umfänglich gebühren-
reduzierend eingerechnet.

Die Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühren 
haben sich wie folgt entwickelt: 

Schmutzwassergebühr Niederschlagswassergebühr

2010 – 2013 1,42 €/m³ 0,22 €/m² 
2014 – 2015 1,49 €/m³ 0,26 €/m² 
2016 – 2017 1,49 €/m³ 0,29 €/m² 
2018 – 2023 1,42 €/m³ 0,29 €/m² 

Bei der Gebührenkalkulation der Schmutzwasser- und 
Niederschlagswassergebühr gilt das Kostendeckungs-
prinzip. Ergibt sich am Ende eines Bemessungszeitraums 
eine Kostenüberdeckung, so muss diese innerhalb der 
folgenden 5 Jahre in einer Kalkulation ausgeglichen werden. 
Ergibt sich am Ende eines Bemessungszeitraums eine 
Kostenunterdeckung, so kann diese innerhalb der folgenden 
5 Jahre ausgeglichen werden. 
  
Unter Berücksichtigung der Kostenüberdeckungen aus dem 
Kalkulationszeitraum 2018 – 2019 und 2020 - 2021 müsste 
die Schmutzwassergebühr um 0,22 €/m³ von 1,42 €/m³ auf 
1,64 €/m³ (Anstieg um 15,5 %) erhöht werden. Die Nieder-
schlagswassergebühr könnte bei 0,29 €/m² belassen werden. 

Gründe für die steigenden Gebühren sind insbesondere 

• steigende Umlagen an den Abwasserzweckverband.

Der Abwasserabnahmepreis erhöht sich von 2022 auf 2024 
um 22 % (u.a. steigende Energie- und Personalkosten). 

• Umsetzung der Eigenkontrollverordnung

Nach der Eigenkontrollverordnung des Landes müssen die 
Abwasserkanäle alle 15 Jahre untersucht werden, um aus 
Umweltschutzgründen evtl. Leckstellen zu finden.

Nach Schätzung des Abwasserzweckverbandes ist für die 
Befahrung mit Kosten von ca. 105.000 € zu rechnen. 
Zunächst war geplant die Befahrungen in drei Abschnitten 
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in den Jahren 2023 - 2025 durchführen zulassen. Aufgrund 
der hohen Belastung für die Gebührenzahler wurde nach 
Rücksprache mit dem Abwasserzweckverband der Zeitraum 
für die Befahrungen bis 2027 verlängert. In 2024 wurden für 
die Kanalbefahrungen 34.000 € eingeplant. Ab 2026 sind die 
restlichen Mittel für die Befahrungen bereitzustellen. 
 
• Im Kalkulationszeitraum 2024 – 2025

wurde ein Planansatz für die Erstellung einer Globalberech-
nung in Höhe von 5.000 € berücksichtigt. Die Globalberech-
nung dient als Grundlage für die Kalkulation von Anschluss-
beiträgen wie Kanal-, Klär- und Wasserversorgungsbeitrag. 
  
Nach § 14 Abs. 3 Satz 1 KAG gehört zu den Kosten eine 
angemessene Verzinsung des Anlagekapitals. Der kalkulato-
rische Zinssatz beträgt derzeit 2,5 %. Die Verwaltung schlägt 
trotz der angestiegenen Kapitalzinsen vor, den Zinssatz für 
den Kalkulationszeitraum 2024 – 2025 bei 2,5 % zu belassen. 
  
Die Erhöhung der Schmutzwassergebühr macht eine Ände-
rung der Abwassersatzung erforderlich. Darüber hinaus ist 
auch die Änderung des § 43 „Vorauszahlungen“ der Abwas-
sersatzung vorgesehen. 
  
Aufgrund der aktuellen Umstellung des Veranlagungsver-
fahrens für die Festsetzung der Wasser- und Abwasserge-
bühren muss § 43 „Vorauszahlungen“ angepasst werden. 
Laut der aktuellen Abwassersatzung entstehen die Voraus-
zahlungen zum 30.03., 30.06., 30.09 eines jeden Kalender-
jahres. Jeder Vorauszahlung für die Schmutzwassergebühr 
wird ein Viertel der zuletzt festgestellten Schmutzwasser-
menge und für die Niederschlagswassergebühr ein Viertel 
der zuletzt festgestellten versiegelten Grundstücksfläche 
und der Zählergebühr zugrunde gelegt (3 Abschläge; Divisor 
4). Der letzte Abschlag wurde vom alten Veranlagungssy-
stem unterdrückt und erst mit der Jahresabrechnung 
erhoben. Eine Unterdrückung von Fälligkeitsraten ist im 
neuen Veranlagungsverfahren nicht möglich. Daher schlug 
die Verwaltung vor, weiterhin drei Vorauszahlungen zu 
erheben, jedoch ein Drittel der zuletzt festgestellten 
Schmutzwassermenge und ein Drittel der zuletzt festge-
stellten versiegelten Grundstücksfläche zugrunde zu legen 
(3 Abschläge: Divisor 3). 

Der Gemeinderat stimmte der ihm vorgelegten Gebühren-
kalkulation für den Zeitraum 2024 - 2025 sowie den in der 
Kalkulation berücksichtigten Prognosen und Schätzungen 
und den Änderungen der Satzung zu.
  
Auf die öffentliche Bekanntmachung an anderer Stelle des 
Amtsblattes wird verwiesen. 

6. Annahme von Spenden  
Gem. § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) hat über die Annahme von Spenden, die bei 
der Gemeinde eingehen, der Gemeinderat zu entscheiden. 
  
Bei der Gemeinde Ortenberg sind zwei Geldspenden für die 
Marktfrauen-Skulptur in der Hauptstraße eingegangen. In 
einem Fall bitten die Spender um Diskretion gegenüber der 
Öffentlichkeit, dem Gemeinderat waren die Namen bei 
Beschlussfassung jedoch bekannt. 

Eine weitere Spende kam von Frau Marion Heidt aus Offenburg. 

Die Geldspenden wurden angenommen. Der Gemeinderat 
bedankt sich herzlich bei den Spendern.

7. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung 
Am 23. Oktober 2023 hat der Gemeinderat folgende 
Beschlüsse gefasst:
• Aufhebung der Befristung eines Arbeitsverhältnisses im 

Bauhof.

8. Verschiedenes / Mitteilungen
Der Bürgermeister informierte weiter über folgende Punkte: 

• Nächste Sitzungen: 18. Dezember 2023
   22. Januar 2024

• Die Einwohner-Versammlung findet am Montag, 
27. November 2023 statt

• Eilentscheidung
Der Bürgermeister informierte über eine am selben Tag nach 
§ 43 Abs. 4 GemO getroffene Eilentscheidung zur Gasliefe-
rung im Jahr 2024: Die Gemeinde hat sich – wie in den vergan-
genen Jahren – bei der Energiebeschaffung für die eigenen 
Gebäude stets an der Bündelausschreibung des Gemeinde-
tags beteiligt. Diese brachte allerdings kein Ergebnis, da kein 
einziges Angebot eingegangen ist. Auch ein darauf erfolgtes 
Verhandlungsverfahren des Gemeindetags mit den Anbietern 
brachte kein Ergebnis. Die Gemeinde hat daher eine eigene, 
beschränkte Ausschreibung vorgenommen.

Bis zum Stichtag am 10. November sind lediglich zwei Ange-
bote eingegangen, die jedoch eine Bindefrist von wenigen 
Stunden beinhalteten. Es war vorgesehen, über die Auftrags-
vergabe in der Sitzung den Gemeinderat beschließen zu lassen. 
Neue Angebote am Sitzungstag waren aber erneut bis 16 Uhr 
befristet. Da die Preise im Steigen begriffen waren (seit Freitag 
9 ct/kwh) , hat der Bürgermeister sich dazu entschlossen, eine 
Eilentscheidung nach § 43 Abs. 4 GemO zu treffen. Der Gemein-
derat wurde zeitgleich elektronisch informiert.

Der Gaslieferungsauftrag für 2024 wurde danach an die 
Firma Badenova erteilt.

• Flächennutzungsplan
Nach einem außerordentlich langen Verfahren (5 Jahre) 
wurde in der vergangenen Woche die zweite Änderung des 
Flächennutzungsplanes vom Regierungspräsidium geneh-
migt. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt in einer der 
kommenden Ausgaben an anderer Stelle des Amtsblattes 
durch die Verwaltungsgemeinschaft Offenburg. 

• „Amtsblatt-App“ (Baden News)
Der Bürgermeister stellte ein Projekt des Reiff-Verlages vor, 
an dem zusammen mit der Gemeindeverwaltung gearbeitet 
wird, das nun Formen annimmt und im April 2024 marktreif 
sein wird. Es handelt sich um eine eigens entwickelte App 
als Plattform für die Inhalte des Amtsblattes und weitere 
Informationen.

Zum Kreis der „Anbieter“ von Informationen sollen neben 
den Gemeinden auch Vereine und regionale Firmen zählen. 
  
Um die App möglichst nutzerfreundlich zu gestalten, können 
die Inhalte für die Nutzer nach Neigung und Interessen indi-
viduell konfiguriert werden. Für die Nutzer wird dieser 
Service kostenlos sein. 
  

Weitere Informationen werden folgen. 
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9. Wünsche und Anträge 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige Anfragen 
vorgetragen, die beantwortet wurden. 

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.  

Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 

Gemeinde Ortenberg
Ortenaukreis  

Öffentliche Bekanntmachung 

Satzung 
über die „11. Änderung der Satzung über den 

Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
unddie Versorgung der Grundstücke mit Wasser

- Wasserversorgungssatzung WVS - vom 30.11.1992“ 
der Gemeinde Ortenberg vom 20. November 2023

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Ortenberg am 20. November 2023 
folgende Satzung über die   „11. Änderung der Satzung über 
den Anschluss an die Öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser –Wasserver-
sorgungssatzung WVS- vom 30.11.1992“ beschlossen.

§ 1
§ 22 WVS „Ablesung“ erhält folgende Fassung:

1. Die Messeinrichtungen werden vom Anschlussnehmer 
selbst abgelesen. Die Aufforderung mit befristetem 
Abgabetermin hierzu erfolgt durch die Gemeinde durch 
die digitale Übermittlung oder/und Versendung von 
Ablesekarten. Darüber hinaus behält sich die 
Gemeinde vor, die die Ablesung durch einen eigenen 
Beauftragten vorzunehmen. Der Anschlussnehmer hat 
dafür Sorge zu tragen, dass die Messeinrichtungen 
leicht zugänglich sind. 

2. Sofern keine fristgerechten Ablesungen und Rück-
gaben durch den Anschlussnehmer zum Abgabetermin 
erfolgen bzw. der Beauftragte der Gemeinde die 
Räume des Anschlussnehmers nicht zum Ablesen 
betreten kann, wird der Verbrauch, sofern vorhanden 
auf der Grundlage der letzten Ablesung, ansonsten von 
Vergleichswerten geschätzt. Die tatsächlichen Verhält-
nisse sind angemessen zu berücksichtigen.

 
  

§ 2 
§ 38 WVS „Verbrauchsgebühr“ erhält folgende Fassung:

1. Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen 
Wassermenge (§ 39) berechnet. Die Verbrauchsgebühr 
beträgt je m³

vom 01.01.2022 – 31.12.2023 1,61 € 
vom 01.01.2024 – 31.12.2025 1,75 €

2. Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweg-  
 licher Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchs- 
 gebühr je m³

vom 01.01.2022 – 31.12.2023 1,61 € 
vom 01.01.2024 – 31.12.2025 1,75 € 

§ 3 
§ 41 a WVS „Vorauszahlungen“ erhält folgende Fassung: 

1. Solange die Gebührenschuld noch nicht entstanden ist, 
sind vom Gebührenschuldner Vorauszahlungen zu 
leisten. Die Vorauszahlungen entstehen zum 31.03., 
zum 30.06. und zum 30.09 eines jeden Kalenderjahres. 
Beginnt die Gebührenpflicht während des Veranla-
gungszeitraumes, entstehen die Vorauszahlungen erst-
malig zum nächsten der in Satz 2 genannten Termine.

2.  Jeder Vorauszahlung wird ein Drittel des Jahreswasser-
verbrauchs des Vorjahres und der Grundgebühr (§ 37) 
zugrunde gelegt. Beim erstmaligen Beginn der Gebüh-
renpflicht werden die Vorauszahlungen auf der Grund-
lage der Grundgebühr, des Verbrauchsgebührensatzes 
und des geschätzten Jahreswasserverbrauchs des 
laufenden Jahres ermittelt.

3.  Die für den Veranlagungszeitraum entrichteten Voraus- 
zahlungen werden auf die Gebührenschuld für diesen 
Zeitraum angerechnet.

4.  In den Fällen des § 38 Abs. 2 entfällt die Pflicht zur 
Vorauszahlung.

§ 4 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig 
treten §§ 22, 38 und 41 a der Satzung über den Anschluss an 
die Öffentliche Wasserversorgungsanlage der Grundstücke 
mit Wasser (Wasserversorgungssatzung –WVS-) in der 
Fassung vom 30.11.1992 zuletzt geändert durch die 10. 
Änderungssatzung vom 15.11.2021 außer Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen der Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich oder nicht elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 

Ortenberg, den 20. November 2023 
  
Markus Vollmer 
Bürgermeister 

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.
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Gemeinde Ortenberg
Ortenaukreis  

Öffentliche Bekanntmachung 

Satzung 
über die „12. Änderung der Satzung über die  

öffentliche Abwasserbeseitigung 
- Abwassersatzung AbwS - vom 14.12.1998“ 

der Gemeinde Ortenberg 
vom 20. November 2023

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für 
Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 11, 13, 20 
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württ-
emberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Ortenberg 
am 20. November 2023 folgende Satzung über die „12. Ände-
rung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
-Abwassersatzung AbwS- vom 14.12.1998“ beschlossen. 

§ 1 
§ 41 AbwS „Höhe der Abwassergebühren“ erhält 

folgende Fassung: 

(1) Die Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 36 
Abs. 1 und 2 beträgt je m³ Schmutzwasser

 vom 01.01.2018 – 31.12.2023 1,42 € 
 vom 01.01.2024 – 31.12.2025 1,64 € 

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 36 Abs. 4) beträgt je 
m2 der nach § 40 Abs. 2 bis 4 gewichteten versiegelte Fläche

vom 01.01.2018 – 31.12.2025 0,29 € 

§ 2 
§ 43 AbwS „Vorauszahlungen“ erhält folgende Fassung: 

  
(1) Solange die Gebührenschuld noch nicht entstanden ist, 
sind vom Gebührenschuldner Vorauszahlungen auf die 
Schmutzwasser-gebühr (§ 36 Abs. 1) und die Niederschlags-
wassergebühr (§ 36 Abs. 4) zu leisten. Die Vorauszahlungen 
entstehen zum 31.03., zum 30.06., und zum 30.09. eines jeden 
Kalenderjahres. Beginnt die Gebührenpflicht während des 
Veranlagungszeitraumes, entstehen die Vorauszahlungen 
erstmalig zum nächsten der in Satz 2 genannten Termine.

(2) Jeder Vorauszahlung für die Schmutzwassergebühr ist 
ein Drittel der zuletzt festgestellten Schmutzwassermenge 
(§ 38) und jeder Vorauszahlung für die Niederschlagswas-
sergebühr ein Drittel der zuletzt festgestellten versiegelten 
Grundstücksfläche (§ 40) sowie jeder Vorauszahlung auf die 
Zählergebühr die Gebührenschuld für vier Kalendermonate 
(41 a Abs. 1) zugrunde zu legen. Bei erstmaligem Beginn der 
Gebührenpflicht wird die voraussichtliche Schmutzwasser-
menge geschätzt. Die voraussichtliche versiegelte Fläche 
wird geschätzt, solange die Erklärung nach § 40 Abs. 6 nicht 
abgegeben oder die Feststellung nach § 45 Abs. 10 nicht 
getroffen wurde. 

(3) Die für den Veranlagungszeitraum entrichteten Voraus-
zahlungen werden auf die Gebührenschuld für diesen Zeit-
raum angerechnet. 

(4) In Fällen des § 36 Abs. 2 entfällt die Pflicht zur Voraus-
zahlung. 
  

(5)  Die Starkverschmutzerzuschläge (§ 41 b) sind jeweils 
zum 15.05. und 15.11. mit der Hälfte ihres Jahresbetrages 
fällig. Solange kein neuer Bescheid ergangen ist, sind 
Vorauszahlungen zu den genannten Terminen entsprechend 
dem letzten Bescheid zu entrichten. 

§ 3 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig 
treten §§ 41 und 43 der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung –Abwassersatzung AbwS- in der Fassung 
vom 14.12.1998 zuletzt geändert durch die 11. Änderungs-
satzung vom 15.11.2021 außer Kraft. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen der Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich oder nicht elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 

Ortenberg, den 20. November 2023 
  
Markus Vollmer 
Bürgermeister 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Zählerstandserfassung
Wasser- und Abwassergebührenveranlagung 2023

Ab dem 28. November 2023 erhalten alle Hauseigentümer, die nicht an der vorgeschalteten
Internetablesung teilnehmen konnten bzw. ihren Zählerstand online nicht gemeldet haben, ein
Schreiben zur Ablesung des Wasserstandes.

Selbstablesung…………. leicht gemacht!

Und so wird’s gemacht:

Identifikation des jeweiligen Zählers
Vergleichen Sie die Zählernummer am Zähler
mit der vorgedruckten Nummer auf der Ablesekarte.

Ablesen des Zählers
Bitte tragen Sie die Zählerstände, sowie das
Ablesedatum gut lesbar in die vorgegebenen Felder
auf der Ablesekarte ein.

Übermitteln Ihrer Verbrauchswerte
 Per Internet können Sie sich unter der Adresse www.ortenberg.de einloggen

und die Werte abgeben.
 Wenn Sie ein Smartphone besitzen, können Sie den QR-Code auf der Ablesekarte

abscannen und Ihre Zählerstände eintragen.
 Sie können die Karte bei uns im Rathaus abgeben.
 Unter der Rufnummer 9335-13 können Sie während unserer Sprechzeiten die

Zählerstände telefonisch mitteilen.
 Die Ablesekarte können sie per Fax oder auf dem Postweg über unser

Dienstleistungsunternehmen zusenden.

Bitte tragen Sie die Zählerstände sowie das Ablesedatum gut lesbar in die vorgegebenen Felder
auf der Ablesekarte ein.
Wollen Sie nächstes Jahr auch bereits im Vorfeld die Stände der Wasserzähler im Rahmen der
vorgeschalteten Internetablesung ablesen? Dann teilen Sie uns Ihre E-Mail-Adresse über das
Internet oder auf der Ablesekarte mit.

Termin
Bitte teilen Sie uns bis zum 15. Dezember 2023 die Zählerstände mit. Sollten wir bis zum
genannten Termin keine Mitteilung von Ihnen erhalten, müssten wir die Zählerstände anhand
Ihrer Vorjahresverbräuche schätzen.

Hinweis:
Bei der jährlichen Ablesung der Hauptwasserzähler werden bei einzelnen Haushalten immer
wieder ungewöhnlich hohe Wasserverbräuche festgestellt.
Meistens sind defekte Anlagen im Sanitär- und Heizungsbereich hierfür die Ursache.

Die häufigsten Ursachen sind:
 eine defekte Toilettenspülung

Ein ständig fließendes, oft schlecht sichtbares Wasserrinnsal kann zu einem hohen
Mehrverbrauch führen.

 ein tropfender Wasserhahn
Durch einen tropfenden Wasserhahn können im Jahr mehrere hundert Liter Wasser verloren
gehen.

 defekte Überlaufventile von Zentralheizungen
Schließt ein Überlaufventil nicht richtig, so gelangt das Überlaufwasser direkt in die
Kanalisation und verursacht unbemerkt einen hohen Wasserverlust.

Kontrollieren Sie daher regelmäßig, z.B. monatlich, die Zählerstände des Wasserzählers.
Dadurch kann ein Defekt im Sanitär- und Heizungsbereich frühzeitig erkannt und behoben
werden. Das Zählwerk des Wasserzählers sollte sich nicht bewegen, wenn alle
Wasserabnahmestellen im Haushalt geschlossen sind.

Undichte Wasserfilter (Hauswasserstationen)
Überprüfen Sie ebenfalls den Wasserfilter (Hauswasserstation) nach dem Abstellen des
Wassers, z.B. aufgrund von Montagearbeiten, eines Rohrbruchs oder auch nach dem
Wasserzählerwechsel, auf Dichtigkeit.

Zähler-
Nummer

Zählerstand
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Vor 100 Jahren Geschichten und Geschichte aus Ortenberg

Die Geschichte des Polizeidieners Bartholomäus Herp (Folge 2)

Es lässt sich nicht vermeiden:
Bürgermeister Danner erstattet bereits am Folgetag, am Montag, dem 9. April, Anzeige beim
Bezirksamt. Herp, dort vorgeladen, und mit sofortiger Wirkung vom Dienst suspendiert, weigert sich,
seinen Dienst niederzulegen.
23. April: Der Gemeinderat beschließt, gegen den Ortsdiener Herp nicht selbst einzuschreiten und
beantragt beim Bezirksamt die weiteren Schritte einzuleiten, aber Bürgermeister Danner wird zur
Sache vernommen:

,,Der Polizeidiener Herp ist eine dem Trunke
ergebene, unzuverlässige Person, wie schon oft
dargelegt worden ist. Morgens geht es noch mit
ihm . . .“

Was der Bürgermeister sonst noch so zu Protokoll gibt, finden
Sie unter www. museums-geschichtsverein-ortenberg.de.

Bartholomäus Herp selbst gibt an:
„Vor dem Rathaus hatte sich eine Menschenmenge angesammelt. Diese sagte, ich solle
doch die Weiber wieder freilassen und die Eingesperrten selbst hielten bei mir an und
sagten, sie seien Schwestern . . . und wohnten in Offenburg, müssten am
Montagvormittag arbeiten und ich solle sie doch freilassen. Die Mädchen haben geweint
und mich angefleht. Da hat mich das Mitleid erfasst. Auf ihr Drängen und Bitten hin
habe ich sie dann um ½ 12 Uhr wieder freigelassen. Ich war abends in einigen
Wirtschaften und habe 4 oder 5 Viertel ltr. Wein getrunken.“

Jetzt wird es ernst für den „Herpe Barthle“!
Frühere dienstliche Unregelmäßigkeiten sowie sein Trinken kommen auf den Tisch.
Abmahnungen hatte es wohl schon früher gegeben.
Sein „Vergehen“ wird in der behördlichen Darstellung immer dramatischer dargestellt:
Die Mädchen werden in den Berichten als Franzosendirnen und liederliche Frauenzimmer
bezeichnet und Herp wird der Gefangenenbefreiung beschuldigt.
Das Bezirksamt verfügt seine Entlassung, Herp verliert also Arbeitsplatz und Einkommen.
Doch damit nicht genug: Die Akten werden an die Staatsanwaltschaft weitergeleitet:
Wegen Gefangenenbefreiung verurteilt ihn die Staatsanwaltschaft zu 6 Monaten Haft*.
Bis zum 13.November sitzt Herp in der Freiburger Strafanstalt ein.

*Herps Gesuch auf frühere Haftentlassung wegen guter
Führung wurde abgelehnt.
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Damals!

Im Gemeindearchiv befindet sich eine Menge an historischen 
Fotografien. Daher veröffentlichen wir an dieser Stelle regel-
mäßig Motive aus vergangener Zeit. Gerne verwenden wir 
auch Beiträge aus der Bevölkerung. Wenn Sie also interes-
sante Bilder besitzen und veröffentlichen wollen, dann sind 
wir für eine leihweise Überlassung dankbar! Die Bilder 
können auch unter www.ortenberg.de eingesehen werden. 
Die Sammlung wird fortlaufend erweitert. 

1896 gründete der Bäckermeister Wilhelm Lang aus Rust 
zusammen mit seiner Ortenberger Ehefrau Franziska die 
Bäckerei Lang im Freudental (später Hausnummer 2). Hier 
sehen wir ein Bild aus den 50er Jahren. Heute befindet sich 
der Familienbetrieb am Standort des ehemaligen Gasthauses 
Engel in der Hauptstraße – mittlerweile in fünfter Generation! 

Ortenaukreis bindet die Öffentlichkeit in die Planungen für 
den ÖPNV-Ausbau ein
Nach der umfassenden ÖPNV-Tarifreform 2021 befasst sich 
der Ortenaukreis aktuell mit der Fortschreibung des Nahver-
kehrsplan mit dem nächsten Großprojekt. Dabei werden 
Ziele und Rahmenvorgaben für die Entwicklung des öffentli-
chen Personennahverkehrs im Ortenaukreis festgelegt. Ziel 
ist, dass der öffentliche Personennahverkehr im Kreis noch 
attraktiver werden soll. Da die Bevölkerung ihre Mobilitäts-
bedarfe am besten kennt und entsprechende Hinweise und 
Impulse geben kann, startet der Ortenaukreis ab dem 20. 
November eine Online-Befragung. Dabei haben die Kreis-
Einwohner die Gelegenheit, ihre Ideen miteinzubringen und 
Schwerpunkte mitzuteilen.

Angesprochen sind alle Personen, die bereits heute den ÖPNV 
nutzen, aber auch diejenigen, die sich bislang nicht für den 
ÖPNV entscheiden konnten. Eine Teilnahme an der Umfrage 
ist bis zum 8. Dezember 2023 auf der Webseite des Ortenau-
kreises möglich, sie erfolgt anonym und bietet neben Abfragen 
auch die Möglichkeit, individuelle Bedarfe zu nennen. Im 
Anschluss an den Befragungszeitraum werden die Ergebnisse 
gebündelt und in den Arbeitsprozess aufgenommen.
Die Umfrage und ergänzende Informationen sind unter dem 
Link www.ortenaukreis.de/oepnv abrufbar.

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, die 
kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer wieder 
aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuterführungen, 
Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier oder 
beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten Sie 
wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unterhalt-
samem sowie Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau. 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de.

Informationsabend „Anbau-, Sorten- und Pflanzenschutz-
empfehlungen“ 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt zum Infor-
mationsabend „Anbau-, Sorten- und Pflanzenschutzempfeh-
lungen“, am Montag, 04. Dezember 2023, um 19 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Landratsamts Ortenaukreis, Badstraße 20 in 
Offenburg. In der Veranstaltung werden Hinweise zu Pflanzen-
schutz-, Sorten- und Düngungsfragen, sowie aktuelle recht-
liche Bestimmungen behandelt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnach-
weis zur Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teilneh-
mende werden gebeten ihren Sachkundeausweis mitzubringen 
und sich vor Beginn der Veranstaltung zu registrieren. 

Seminarangebote des Amts für Landwirtschaft im Dezember

Online-Erfahrungsaustausch: Nachhaltig und zertifiziert in 
der Landwirtschaft – Was bringen Siegel bei der Kunden-
gewinnung?
Der dritte Online-Erfahrungsaustausch für Ferienhöfe am 
Montag, 4. Dezember 2023, von 19:30 bis 21 Uhr steht unter 
dem Motto „Nachhaltig und zertifiziert in der Landwirtschaft 
– Was bringen Siegel bei der Kundengewinnung?
Umfragen zeigen, dass Nachhaltigkeit für Gäste immer 
wichtiger wird und oft auch ein Entscheidungskriterium bei 
der Wahl einer Ferienunterkunft ist. Hilft es die Aspekte der 
Nachhaltigkeit auf einem Ferienhof durch eine Zertifizierung 
mit Siegel auf der Homepage sichtbar zu machen oder kann 
dies auch auf andere Weise dargestellt werden?

Referentin Marina Grosse-Wiesmann stellt das Landgrün-
siegel von Landreise näher vor und zeigt die Bedeutung des 
Kriteriums „Nachhaltige Ferienunterkunft“ bei (potentiellen) 
Gästen auf. Zudem stellt sie die Kriterien und Kosten dar, 
aber auch die Leistungen, die ein Ferienbetrieb durch die 
Zertifizierung erhält. 

Ihre Einschätzung zu Zertifizierungen und Siegeln im Bereich 
Nachhaltigkeit präsentiert die zweite Referentin Constanze 
Bröhmer von Landorado – Bauernhof- und Landurlaub 
Baden-Württemberg e.V. 

Eine Anmeldung ist bis 1. Dezember 2023 über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts des 
Ortenaukreises unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.
de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 

Die Veranstaltung ist ein Angebot der Landwirtschaftsämter 
in den Landkreisen Breisgau- Hochschwarzwald, Konstanz, 
Ortenaukreis, Schwäbisch Hall, Schwarzwald-Baar-Kreis 
und Heilbronn.
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Online-Fachveranstaltung Soziale Landwirtschaft:  
„Gut geplant ist halb gebaut“  
Die Soziale Landwirtschaft verbindet pädagogisch-thera-
peutische Angebote mit dem Lebens- und Arbeitsfeld Land-
wirtschaft. Sie bietet Kindern einen Lernort, Menschen mit 
Handicap einen Arbeits- oder Therapieplatz, Senioren mit 
und ohne Demenz die Begegnung mit Tieren und Pflanzen 
und ggf. sogar einen Wohnort.

Bei einer Online-Fachveranstaltung am Dienstag, 5. Dezember 
2023, von 9 bis 12.30 Uhr geht es schwerpunktmäßig um das 
Thema Bauen: Was ist hinsichtlich Baurecht und Brandschutz 
zu beachten? Was bedeutet barrierefreies Bauen und was 
muss dazu bei der Planung berücksichtigt werden? Wie 
gestalte ich meinen Hof für Kinder, Senioren und Menschen 
mit Handicap sicher? Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 
Referent Joachim Theurer, Bauordnungsamt Landkreis Calw, 
gibt Informationen zu Baurecht und Brandschutz, Oliver 
Appel vom Landeskompetenzzentrum Barrierefreiheit BW 
zum Barrierefreien Bauen für unterschiedliche Nutzer mit 
Fördermöglichkeiten. Herbert Müller von der SVLFG zum 
referiert zum Thema Sicherer Bauernhof für Kinder, Senioren 
und Menschen mit Handicap.

Eine Anmeldung ist bis 3. Dezember 2023 unter: www.
forum-ernaehrung-hdh.de im Bereich Anmeldung Veranstal-
tungen/ Weitere Veranstaltungen Forum Ernährung – Soziale 
Landwirtschaft erforderlich. Die Veranstaltung ist kostenlos 
und eine Kooperationsveranstaltung der Landratsämter 
Calw, Esslingen, Heidenheim, Hohenlohekreis, Ortenau-
kreis, Ostalbkreis, Schwarzwald-Baar-Kreis, Schwäbisch 
Hall und Waldshut. 
  
  
Zwei Selbsthilfegruppen offen für neue Mitglieder  
Trauma & Demenz 
Offenburg, 20. November 2023 - Ein schwerer Unfall oder ein 
unerwarteter Tod eines nahestehenden Menschen können 
Betroffene plötzlich aus der Bahn werfen. In der Kindheit, oft 
auch im eigenen Familienkreis, können schwerwiegende 
Ereignisse auftreten, wie etwa Gewalt- oder Missbrauchser-
fahrungen. „Es gibt so viele traumatische Erlebnisse, deren 
Bilder in den Köpfen, vor den Augen oder in Träumen immer 
wieder präsent sind und uns Menschen nicht zur Ruhe 
kommen lassen“, weiß Stefanie Mack von der Kontaktstelle 
für Selbsthilfegruppen des Ortenaukreises. Neben einer 
psychotherapeutischen Unterstützung oder Behandlung 
bietet die Selbsthilfegruppe für Menschen mit traumatischen 
Erlebnissen einen Ort der gegenseitigen Unterstützung und 
des gemeinsamen Austauschs. Wer sich darin wiederfindet 
und interessiert ist, erhält bei der Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen im Landratsamt Ortenaukreis unter der Telefon-
nummer 0781 805 9771 weitere Informationen.
  
Eine weitere Selbsthilfegruppe im Ortenaukreis richtet sich 
an Menschen, die an Demenz erkrankt sind und deren 
Partner, die teilweise noch im Berufsleben stehen. Die 
Gruppe soll Betroffenen und Partnern die Möglichkeit bieten, 
sich beispielsweise über Schwierigkeiten im Alltag auszutau-
schen und Erfahrungen und Wissen zu teilen. „Demenzer-
krankungen, wie etwa die Alzheimer-Demenz, können auch 
schon frühzeitig und nicht erst in hohem Alter beginnen. 
Wenn die Erkrankung bereits während der aktiven Arbeits-
zeit beginnt, sind die auftretenden Probleme und Schwierig-
keiten noch vielfältiger als im Rentenalter“, so Mack.

Weitere Informationen erhalten Interessierte ebenfalls bei 
der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen des Ortenaukreises 
unter Telefon 0781 805 9771. 

Stadt Offenburg

Haushaltsentwurf der Bundesregierung für 2024: Massive 
Einsparungen beim Freiwilligendienst befürchtet 
Der Fachbereich Kultur der Stadt Offenburg weist auf das 
große Engagement und die enorme Bedeutung von Frei-
willigen im Kultursektor hin.
Der Freiwilligendienst (FSJ/BFD) bietet jungen Menschen 
die Gelegenheit, wertvolle Erfahrungen zu sammeln und 
sich persönlich weiterzuentwickeln. Dabei handelt es sich 
um ein Jahr, in dem sie sich sozial engagieren und gleich-
zeitig wertvolle Fähigkeiten und Qualifikationen erwerben 
können. Das freiwillige Jahr dient auch als Orientierung für 
den weiteren Lebensweg. Diese Gelegenheit wird vielen 
jungen Menschen voraussichtlich ab nächstem Jahr 
verwehrt bleiben.

Die Bundesregierung hatte im Juli einen Haushaltsentwurf 
für 2024 vorgelegt, der bei den Freiwilligendiensten Einspa-
rungen im Umfang von 78 Millionen Euro vorsieht. Dies 
entspricht einer prozentualen Kürzung der Mittel von rund 
24 Prozent. Seit Vorlage des Haushaltsentwurfs haben 
Verbände, Träger und Freiwillige auf die drastischen Folgen 
der Kürzungen aufmerksam gemacht. Von den Kürzungen 
sind ungefähr ein Drittel aller Einsatzstellen in den Freiwilli-
gendiensten betroffen.

Das wirkt sich unter anderem auch auf die Einsatzstellen im 
Fachbereich Kultur der Stadt Offenburg aus. Ein Freiwilligen-
dienst bringt sowohl für die Stadt Offenburg als auch für die 
Freiwilligen vielfältige Vorteile. Er bietet jungen Menschen die 
Gelegenheit, wertvolle Erfahrungen im Kulturbereich zu 
sammeln, während sie gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zur 
kulturellen Vielfalt der Stadt leisten. Die Aufgaben im FSJ 
Kultur sind äußerst vielfältig. Dies kann die Unterstützung bei 
der Organisation und Durchführung kultureller Veranstaltungen 
wie Ausstellungen umfassen. Auch die Mitarbeit in der Öffent-
lichkeitsarbeit ist ein wichtiger Bestandteil. Durch den Kontakt 
zu jungen Menschen werden dem Fachbereich neue Perspek-
tiven eröffnet. Mit der Hilfsbereitschaft der Freiwilligen erfahren 
die Kolleg*innen wertvolle Unterstützung. Außerdem werden 
Anregungen oder andere Sichtweisen dankend angenommen. 
Anlässlich des Aktionstages Anfang November setzten sich 
viele engagierte Freiwillige und deren Träger gemeinsam für 
dieses wichtige Anliegen ein. Der Tag bot die Gelegenheit, sich 
aktiv an Diskussionen und Maßnahmen zur Förderung des 
Freiwilligendienstes zu beteiligen und auf die Bedeutung 
dieses Engagements hinzuweisen

Vor dem Bekanntwerden der Kürzungen hat sich die 
Kampagne „Freiwilligendienst stärken“, ein Zusammen-
schluss von Freiwilligen aus ganz Deutschland, gegründet 
um mit einer Petition an den Deutschen Bundestag eine 
dringend benötigte Verbesserung der Rahmenbedingungen 
für Freiwillige zu erreichen. Innerhalb von vier Wochen 
konnten über 100.000 Unterschriften gesammelt werden. 
Die Kampagne „Freiwilligendienst stärken“ lehnt die 
Kürzungen entschieden ab und fordert die Bundespolitik zu 
einem Umlenken auf. Die finalen Entscheidungen zu den 
Kürzungsplänen werden durch den Bundestag Mitte 
November 2023 getroffen.

Sa. 25.11.2023, 20 Uhr, Oberrheinhalle Offenburg 
Zweites Konzert der Oberrhein Konzertreihe mit Tianwa 
Yang, Violine, und Haiou Zhang, Klavier 
Um 19 Uhr Einführungsvortrag
Beim zweiten Konzert der diesjährigen Offenburger Oberr-
hein Konzertreihe am Samstag, 25. November, 20 Uhr, Ober-
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rheinhalle Offenburg, ist die Violinistin Tianwa Yang zu Gast. 
Begleitet wird sie von Pianist Haiou Zhang. Gemeinsame 
spielen sie von Ludwig van Beethoven die „Kreuzer-Sonate“ 
und die „Frühlingssonate“ sowie von Ma Sicong „Song of 
Nostalgia“. Passend zum Konzert gibt es zuvor um 19 Uhr 
ein Einführungsvortrag von Racheli Rotstein im kleinen Saal 
der Oberrheinhalle. 

Als „stärkste junge Geigerin weit und breit“ wurde Tianwa 
Yang von der Frankfurter Allgemeinen gefeiert. Einst Wunder-
kind in Peking, spielte sie mit 13 Jahren die halsbreche-
rischen Paganini-Capricen auf CD ein – als bisher jüngste 
Interpretin. 2022 erhielt Tianwa Yang den Opus Klassik als 
„Instrumentalistin des Jahres“. Während ihrer langjährigen 
Zusammenarbeit mit dem Label Naxos entstanden mehrere 
preisgekrönte Aufnahmen. Partner am Klavier ist Haiou 
Zhang, der mit namhaften Orchestern und bei zahlreichen 
Festivals auftrat. Der Pianist unternahm ausgedehnte Tour-
neen durch sein Heimatland China. Seine Mozart-CD mit den 
Heidelberger Sinfonikern wurde als Soundtrack in die Netflix-
Serie „Haus des Geldes“ aufgenommen. 

Tickets: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2,
Tel 0781 / 82 28 00 
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de,
www.reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse 

Dienstag, 28.11.2023, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Waldtiersafari 
Am Dienstag, den 28.11.2023 um 15 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 4 – 5 Jahren ein. 
Zusammen gehen wir auf Entdeckungsreise und suchen die 
wilden Tiere im Museum. Die Kleinen können zunächst die 
Tiere aus Afrika und Indien bestaunen. „Sind die Tiere echt?“ 
wird oft gefragt und: „Wie kommen sie ins Museum?“. Im 
praktischen Teil wird ein Igel getont. 4,50 € inkl. Material. Mit 
Doris Schramm. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@
offenburg.de oder Tel. 0781 822577. 

Freitag, 01.12.2023, 19 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Ausstellungseröffnung 
Am Freitag den 01.12. 2023 um 19 Uhr wird im Museum im 
Ritterhaus die Wanderausstellung „ Multikulti am Oberrhein. 
Römer, Germanen und die Gräber von Diersheim“ eröffnet. 
Aufhänger für die Ausstellung sind spektakuläre Funde aus 
dem ersten Jahrhundert nach Christus von einem Bestat-
tungsplatz bei Rheinau-Diersheim. Sie werfen die Frage 
nach den Identitäten der bestatteten Individuen auf. 
Aufgrund der Objekte, die sich bei oder in den Urnen 
befanden sind mehrere kulturelle Einflüsse möglich. Waren 
es Römer, Germanen... Die Ausstellung stellt die Frage wie 
bunt die Welt am Oberrhein unter dem Einfluss des 
römischen Militärs und den bunt zusammen gewürfelten 
Soldatenheeren und föderierten germanischen Gruppen 
war. Erstmals werden mehrere Grabkomplexe und neueste 
Erkenntnisse aus der laufenden Auswertung in einer Über-
blicksausstellung gezeigt. Die als Wanderausstellung konzi-
pierte Sonderausstellung wurde gemeinsam vom Archäolo-
gischen Landesmuseum, Zentrales Fundarchiv Rastatt 
konzipiert und wird in Kooperation mit dem Verein für 
Heimatgeschichte Diersheim 1991 e.V., und dem Museum 
im Ritterhaus /Offenburg präsentiert.

Die Eröffnung findet im Foyer des Museums im Ritterhaus 
statt. Die Ausstellung wird bis in den Sommer 2024 zu sehen 
sein. Infos unter 0781 822577 oder museum@offenburg.de. 

Samstag, 02.12.2023, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Apfel, Nuss und Mandelkern 
Am Samstag, den 02.12.2023 um 15 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Familienführung für Kinder ab 7 
Jahren mit Erwachsenen ein. 
Weihnachten im Mittelalter: es riecht nach Nelken, Zimt, 
Pfeffer und Kardamom - kostbare Gewürze! Im praktischen 
Teil wird ein „duftender“ Stern gebastelt. 5,50 €/Erw., 4,50 €/
Kinder inkl. Material. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an 
museum@offenburg.de oder Tel. 0781 822577.

Sonntag, 03.12.2023, 11.15 Uhr 
Der Salmen Offenburg 
Die Dauerausstellung im Salmen: 
Schwerpunkt Jüdische Geschichte 
Am Sonntag, 03.12.2023 um 11.15 Uhr, lädt der Salmen zu 
einer Führung ein. Der Salmen ist Zeitzeuge und Kultur-
denkmal von nationaler Bedeutung. Nicht nur war er am 12. 
September 1847 Ort der Verkündung des ersten deutschen 
Grundrechtekatalogs; auch diente er der jüdischen 
Gemeinde Offenburgs ab 1875 als Synagoge, bis diese von 
den örtlichen Nationalsozialisten am 10. November 1938 
geschändet und geplündert wurde. Die Dauerausstellung im 
Salmen legt unter anderem einen Fokus auf die jüdische 
Geschichte Offenburgs – vom 19. Jahrhundert, als der 
jüdische Glauben zur Stadtgesellschaft gehörte, bis hin zu 
den furchtbaren Verbrechen während des Holocaust. Nicht 
zuletzt lenkt er auch den Blick in die Gegenwart. In dieser 
Führung lernen Sie die Dauerausstellung kennen und 
beschäftigen sich insbesondere mit der jüdischen 
Geschichte Offenburgs. 9 €. Anmeldung an
salmen@offenburg.de oder Tel. 0781 822701.

Wendelinus Wurth liest aus „Niemer heebt s“ 
Am Dienstag, 28. November 2023 um 20 Uhr, 
präsentiert Wendelinus Wurth sein neues Buch in der
Stadtbibliothek Offenburg.
„Niemer heebt s“ heißt das neue Buch des mehrfachen 
Murre-Preisträgers Wendelinus Wurth: Darin hebt er die 
Fäden aus seinem ersten Geschichtenband „Erberzopfe 
forever“ wieder auf. Es sind Geschichten aus dem länd-
lichen Milieu, die sich am zyklischen Ablauf der Arbeiten in 
der Landwirtschaft orientieren: Bäume schneiden, Heuernte, 
Kartoffelernte, Mosten, Schnapsbrennen. Der zweite Teil 
besteht aus mit Musik garnierten biographischen Skizzen, 
die die Zeit der frühen 70er Jahre noch einmal ins Gedächtnis 
rufen und gleichzeitig nachvollziehen lassen, wie sich einem 
Landkind dabei die große weite Welt öffnet. Alles das ist 
detailverliebt und ohne Nostalgie mit leisem Humor erzählt. 
Wendelinus Wurth (*1953) schreibt Gedichte, Haiku und 
Prosa auf Niederalemannisch und Schriftdeutsch. Er lebt in 
Gutach, leitet den Drey-Verlag und ist mehrfacher Preis-
träger der „Lahrer Murre“, einem Mundartpreis. 
Karten gibt es für 6 bzw. 4 Euro im Vorverkauf in der Stadt-
bibliothek oder an der Abendkasse für 8 bzw. 6 Euro. 

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 

Traumseminar
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am 
Samstag, 9. Dezember, 10 bis 16 Uhr, ein Traumseminar mit 
dem Titel „Vom Traum-Ich zum Wach-Ich: Wegweiser aus 
dem Unbewussten wahrnehmen“. Gut ein Drittel des Lebens 
schlafen wir – und träumen. Jede Nacht. Manche Träume sind 
klar und leicht, andere intensiv und voller Fragen. Manche 
erinnern wir sofort, andere fliegen mit dem Erwachen davon. 
Was aber geschieht in den Träumen? Was wollen sie uns 
sagen?Unsere Träume zu verstehen heißt für die Seele 
sorgen. „Ein ungedeuteter Traum gleicht einem ungelesenen 
Brief“ heißt es im Talmud. Es lohnt sich also, hinzuhören, was 
die nächtlichen Botschaften vermitteln wollen. Im Seminar 
erhalten Sie eine Einführung in die Grundelemente der Traum-
arbeit und können konkret an eigenen Träumen arbeiten. Es 
ist auch geeignet für Menschen, die beruflich oder ehrenamt-
lich beraterisch oder seelsorglich tätig sind.

Leitung: Ingeborg Zechmeister, Systemische und 
Personenzentrierte Beraterin
Kosten: 40 Euro 
Ort: Offenburg
Anmeldung: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de

Versöhnung und Vergebung
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am 
Samstag, 9. Dezember, 9 bis 17 Uhr, ein Tagesseminar mit 
dem Titel „Versöhnung und Vergebung“. Kaum etwas ist 
schwieriger – kaum etwas ist befreiender, als Prozesse von 
Versöhnung und Vergebung zu wagen: Sie stehen immer 
wieder an in Paarbeziehungen, Generationskonflikten, 
Nachbarstreitigkeiten, in der eigenen Biographie mit ihren 
Schicksalsschlägen. Mittels Vortrags-, Gesprächsrunden 
und Übungen machen wir uns bei diesem Seminar auf die 
Reise, wie Prozesse der Befreiung im Leben und im Sterben 
möglich werden und gelingen können. 

Leitung: Dietmar Krieger, Trauerbegleiter (AMB), 
Trauerpädagoge, Atem- und Körperpsychotherapeut,
Supervisor, Privatdozent
Kosten: 80 Euro
Ort: Offenburg
Anmeldung: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Einladung zum Kameradschaftsabend am Samstag,
25.11.2023

Morgen, Samstag, 25. November findet um 19:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus unser diesjähriger Kameradschaftsabend 
statt. Hierzu möchten wir alle aktiven Wehrleute, unsere 
Ehrenmitglieder, die Alterskameraden, die Jugendfeuerwehr 
und die Mitglieder unseres Spielmannszuges mit Ehefrauen, 
bzw. Freundinnen recht herzlich zu einem unterhaltsamen 
Abend einladen. Ebenso eingeladen sind die Witwen unserer 
verstorbenen Feuerwehrkameraden. Bringt gute Laune mit 
– für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. 

Aufbau: Ab 10.00 Uhr im Feuerwehrhaus. Hierzu ist jede 
helfende Hand willkommen. 
  
Der Feuerwehrausschuss 

Voranzeige Altpapiersammlung 
Am Samstag, 9. Dezember 2023 führt die Feuerwehr eine 
Altpapiersammlung durch. 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

„Ein Dorf hilft sich selbst“ 
Getreu diesem Motto möchten wir für Sie da sein. Folgende 
Angebote können wir derzeit machen: 

SoNO-Erzählcafé! 
Das Erzähl-Café ist regelmäßig am Mittwoch von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Willkommen sind alle Seniorinnen und Seni-
oren, die einen geselligen Mittwoch-Nachmittag in fröhlicher 
Runde mit anderen erleben möchten. Da gibt es zu Beginn 
Kaffee und Kuchen. Danach ein buntes Programm wie zum 
Beispiel leichte Sitzgymnastik, Volksliedersingen, Tisch-
spiele, Gedächtnisübungen, unterhaltsame Gedicht- und 
Vorlesebeiträge - und natürlich immer wieder Zeit zum 
Miteinanderschwätzen.
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 0781 3 54 58.
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei der 
Fahrdienstleiterin Renate Rieder,
Tel. 0781 970 589 88. 

MITTENDRIN - Mehrgenerationen-
treff in Ortenberg ....für Alteingeses-
sene und Neuzugezogene jeden 
Alters. Wir treffen uns jeden 2. 
Donnerstag im Monat nachmittags im 
Atrium, Untere Matt 5 in Ortenberg  

  
Das nächste Treffen findet ausnahmsweise am
Samstag, den 2. Dezember 2023 um 15 Uhr statt.  
Das Thema: Märchen aus aller Welt. 
  
Für warme und kalte Getränke ist gesorgt, es wäre schön, 
wenn auch - wo vorhanden - Backwerk zum gemeinsamen 
Genießen mitgebracht wird. 
  
Vorausschau 11. Januar 2024:
Wir lassen das Jahr 2023 Revue passieren und beleuchten 
das Neue Jahr 2024. Neujahrstreff mit Glühwein, Apfelpunsch, 
wärmendem Beisammensein und der Möglichkeit – für alle, 
die Lust darauf haben – einen Jahresbrief an sich selber zu 
schreiben. In der Hoffnung, dass wir weiterhin das Atrium 
nutzen können, werden wir dort auch im Jahr 2024 unsere 
Treffen veranstalten, zur Sicherheit im Vorfeld bitte das Amts-
blatt konsultieren. Wir freuen uns auf Dich, auf Euch, auf Sie!
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Fahrdienste 
Sie haben einen Fahrwunsch zum Arzt, Friseur, Krankengym-
nastik oder andere Ziele und möchten auch wieder zurück-
gebracht werden. Dann richten Sie bitte Ihre Fahrwünsche 
von Montag bis Freitag (mindestens drei Tage vor dem 
gewünschten Fahrtermin) an Renate Rieder Tel: 97 06 33 00. 
  
Nachbarschaftshilfe  
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 

- Hilfe im Haushalt/hauswirtschaftliche Versorgung: z.B.   
 Wäschepflege, Zubereitung von Mahlzeiten, beim   
 Einkaufen und Besorgungen
- Besuchs- und Begleitdienste: z.B. zum Arzt, Friseur, auf  
 den Friedhof, bei Sparziergängen 
- Förderung der Lebensqualität durch Gespräche,   
 Ausgehen, Vorlesen, Spielen

Rufen Sie einfach unter Tel: 97 06 33 00  an (Renate Rieder) 
oder E-Mail: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de 
  
Grundschulkinderbetreuung    
SoNO führt im Auftrag der Gemeinde die Betreuung der 
Ortenberger Grundschul-Kinder von Montag bis Freitag an 
Schultagen bis 16.30 Uhr durch, ebenso die Essensausgabe 
in der Schulmensa.  Näheres zur Betreuung und zum Betreu-
ungsvertrag unter www.sono-ortenberg.de.  Hier ist auch ein 
Link zum Essens- Bestellsystem zu finden mit Informationen. 

Hühnergarten 
Mit dem „Hühnergarten“ hat SoNO einen neuen Ort zum 
Ausruhen, zur Beobachtung der Tiere und zur Begegnung 
mit anderen geschaffen. Die beschattete Plattform mit Tisch 
und Bänken findet man zwischen der Kirche und der rück-
wärtigen Seite des Seniorenzentrums „Sternenmatt“. 
  
SoNO Büro im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg 
Tel.Nr. 97 06 33 00
Email-Adresse: info@sono-ortenberg.de 
Homepage: www.sono-ortenberg.de 

Sprechzeit Montag von 11:00 – 13:15 Uhr (Renate Rieder) 
Im Untergeschoss des Rathauses, hier befindet sich neben 
dem Büro auch ein Briefkasten. 

Sportabzeichen Übergabe 
Dieses Jahr hat ein Teilnehmer sein 40. Sportabzeichen 
abgelegt. Diese Übergabe findet am Freitag den 01. 
Dezember um 18.00 Uhr im Schloßbergstüble statt. 
Bitte Termin vormerken.

Eine erfolgreiche Wettkampfsaison ging vergangenes 
Wochenende für die Turnerinnen des TV Ortenberg zu Ende. 
Kurz nach den Sommerferien begannen die Vorrundenwett-
kämpfe der diesjährigen Ortenauer Turnliga. Die Mann-
schaft bestehend aus Carla Leute (2011), Emilia Grewe 
(2011), Ida Möschle (2010), Mathilda Staier (2011) und Pia 
Saladin (2011) trat in der Liga C1 (LK4 2010 und jünger) an. 

Dieses Jahr unter Einsatz unserer neu ausgebildeten Kampf-
richter. Im ersten Wettkampf trat die Mannschaft gegen den 
TV Oberkirch an und gewann mit 140,05 zu 138,80 Punkten. 
In der Einzelplatzierung landete Emilia Grewe mit 48,15 
Punkten auf dem 1. Platz.
Ida Möschle 46,40  
Carla Leute 45,45  
Mathilda Staier 42,90 
Pia Saladin 26,95
Die zweite Begegnung fand gegen den TV Hofweier statt. 
Hier nutze die Mannschaft ihren Heimvorteil und gewann 
den Wettkampf mit 141,65 zu 137,15 Punkten. Platz 1 in der 
Einzelwertung ging erneut an Emilia Grewe mit 48,15 
Punkten. Dicht gefolgt von Ida Möschle mit 47,20 Punkten. 
Carla Leute 44,70
Pia Saladin 41,35
Mathilda Staier 35,50
Als letztes traten die Mädels gegen den TV Oberachern an. 
Mit 147,30 zu 145,95 Punkten holte sich die Mannschaft 
ihren dritten Sieg in Folge. Nach 3 spannenden Wettkämpfen 
zogen die Mädels als Tabellenführer mit 6:0 Siegpunkten 
und 20:4 Gerätepunkten ins Finale ein. 
Emilia Grewe 49,50 
Ida Möschle 49,30 
Mathilda Staier 46,55 
Carla Leute 46,25 
Pia Saladin 39,55 
Am 18.November fand dann das Ligafinale in der Hohberg-
halle in Niederschopfheim statt. Noch am Morgen war durch 
kurzfristigen Ausfall wegen Krankheit und einer verletzten 
Turnerin große Nervosität angesagt. Somit ging die Mann-
schaft des TV Ortenberg mit nur 3 voll einsatzfähigen Turne-
rinnen an den Start. Gefolgt von ein paar Fehlern und Stürzen 
blieb es bis zum Schluss spannend. Am Ende gelang es der 
Mannschaft dann aber die Goldmedaille und den ersehnten 
Pokal entgegen zu nehmen. Mit 10:2 Siegpunkten und somit 
gleichauf mit dem TV Oberachern, entschieden am Schluss 
die Gerätepunkte den Tagessieger. Mit 37,850 war Boden 
das Stärkste Gerät an diesem Tag. Emilia Grwe sicherte sich 
hierbei mit 13,30 Punkten die Tagesbeste Wertung und mit 
47,45 Punkte den 2. Platz in der Gesamtwertung. Ida Möschle 
erhielt mit 12,10 Punkten die beste Wertung am Sprung. 

 
Hintere Reihe v.l. Carla Leute, Ida Möschle, Pia Saladin, Emilia 
Grewe Vorne Mathilda Staier
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Alle Turnerinnen zeigten über die Wettkampfsaison deut-
liche Steigerungen und können stolz auf ihre Leistungen 
sein. Auch der Einsatz der eigenen Kampfrichter war dieses 
Jahr ein großer Erfolg. Vielen Dank an Lotta Staier, Noa 
Nassall und Sofie Rothfuß, die ihre ersten offiziellen Einsätze 
als Kampfrichter super gemeistert haben.  Nadine Imlau 

Leichtathletik
Letzten Freitag 17. November fand in der Brumatthalle in 
Ohlsbach ein Kinder Wettkampf statt. In den Disziplinen 
Hindernistransportstaffel, Medizinballstoß, Risikosprint 
sowie Hochweitsprung, wetteiferten etwa 100 Kinder um die 
Mannschaftssieger in den Altersklassen U12, U10 und U8 zu 
ermitteln. Vom TV Ortenberg waren 21 junge Leichtathleten 
am Start. In der U8 belegten unsere jüngsten den 2. Platz, 
die 2 Gruppen U10 belegten die Plätze 2 und 6. Unsere U12 
durften sich über den 1. Platz freuen.

Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Derbysieg gegen den VFR Elgersweier II 
Bereits am vergangenen Samstag stand das Derby gegen 
die Reservemannschaft vom Nachbarn aus Elgersweier an. 
Die Begegnung war für den SVO ein Spiel von großer Bedeu-
tung: zum einen wollte man als Derbysieger vom Platz gehen 
und zum anderen brauchte man die Punkte dringend, um 
sich oben in der Tabelle festsetzen zu können.
Der SVO war von Beginn an die spielbestimmende Mann-
schaft und ging in der 13. Minute verdient, durch einen 
sehenswerten Treffer von Simon, in Führung. Kühne konnte 
nach einer halben Stunde durch einen direkt verwandelten 
Eckball auf 2-0 stellen. Der Gast aus Elgersweier war in der 
ersten Halbzeit selten gefährlich, da der SVO das Spielge-
schehen weit von dem eigenen Torgehäuse entfernt halten 
konnte. Kurz vor der Halbzeit hätte es durch eine Unacht-
samkeit in der SVO-Defensive Elfmeter für den VFR geben 
können/müssen: Glück für den SVO! 
In der zweiten Halbzeit zeigte der Gast aus Elgersweier ein 
anderes Gesicht und erarbeitete sich einige gute Torchancen 
und konnte dadurch den Anschlusstreffer zum 1-2 erzielen. 
Im weiteren Spielverlauf verpasste der SVO das 3-1 zu 
erzielen, um somit für klare Verhältnisse zu sorgen. Durch 
eine gute Defensivarbeit konnte man das letztendlich doch 
verdiente 2-1 über die Zeit retten.
Der SVO beendet die Hinrunde somit auf dem Relegations-
platz 2. Auch unsere zweite Mannschaft steht auf dem 2. 
Tabellenplatz!

Sonntag, 26.11.2023 
13.00 Uhr, SV Ortenberg 2 - FC Ankara Gengenbach 2 
14.45 Uhr, SV Ortenberg - FC Ankara Gengenbach 

Spielpaarungen Jugend 
Freitag, 24.11.2023 
19.00 Uhr, A, SG Elgersweier - SG Steinach 
Samstag, 25.11.2023 
11.00 Uhr, D1, SG Ortenberg - SG im Schuttertal 
11.00 Uhr, C2, JFV Rheinebene - SG Ortenberg 2 
11.00 Uhr, C1, Kehler FV - SG Ortenberg 
14.00 Uhr, B1, SG Haslach - SG Elgersweier 
  
Vorinfo Christbaumverkauf 
Am Samstag 09.12.2023 findet der traditionelle Christbaum-
verkauf des SV Ortenberg zu Gunsten der SVO-Jugend auf 
dem „Krone-Parkplatz“ zwischen Gasthaus und Metzgerei 
Krone statt. Über alles Weitere informieren wir im nächsten 
Amtsblatt. 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

VOLLES HAUS BEI DER BOGEN-VEREINSMEISTERSCHAFT 
2024
Eine gute Resonanz fand die Bogen-Vereinsmeisterschaft in 
der Halle. Nicht nur bei den Erwachsenen, sondern insbeson-
dere auch bei der Jugend waren alle Stände mehrfach belegt. 
Die Ergebnisse lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Die Bogenschützen bei der VM 2024 Bild: Johannes Bruder

VEREINSMEISTERSCHAFT 2024 – Kugeldisziplinen 
Die Vereinsmeisterschaften in den Kugeldisziplinen dauern 
noch bis zum 30. November. Bis dahin müssen alle Ergeb-
nisse an den Sportwart Arno Weis abgegeben werden. Da in 
Ortenberg lediglich Luftgewehr und Luftpistole geschossen 
werden kann, müssen für alle anderen Disziplinen fremde 
Schießstände angemietet werden. So auch für die KK-Diszi-
plinen, die am kommenden Sonntag, 26.11.2023 ab 10 Uhr 
beim KKSV Durbach geschossen werden.
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TERMINE: 
Mo. 20. bis Do. 30.11.2023 – 
Vereinsmeisterschaften LG, LP, KK, VL
So. 26.11.2024, 10 Uhr – KK-VM 2024 in Durbach 
  
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD 
Weitere Informationen im Internet unter www.sg-ortenberg.de 

Musikverein Ortenberg

Kirchenkonzert an diesem Sonntag, den 26. November um 
18:00 Uhr
Das Blasorchester des Musikvereins Ortenberg lädt an 
diesem Sonntag, den 26. November 2023 um 18:00 Uhr zum 
Kirchenkonzert in die Pfarrkirche St. Bartholomäus ein. Da 
im kommenden Jahr das Gotteshaus sein 200. Jubiläum 
feiern darf, stellt der festliche Konzertabend die Auftaktver-
anstaltung zum Jubiläumsjahr dar. Das Orchester wird von 
Barbara Frei und Christian Berg geleitet, das Programm 
finden Sie auf Seite 2 im Einzelnen abgedruckt. Ein beson-
derer Höhepunkt wird hierbei das Zusammenspiel des 
Ortenberger Organisten Adrian Sieferle mit dem Orchester 
bei mehreren Stücken sein, was für allen Akteure eine 
besondere Herausforderung sein wird. Wir laden Sie herz-
lich zu diesem außergewöhnlichen Konzertereignis ein!

Termine 
- Freitag, 1. Dezember: keine Gesamtprobe 
- Mittwoch, 6. Dezember: Vordirigate Teil 1 um 19:30 Uhr 
- Samstag, 9. Dezember: Jahresabschlussfeier 
- Sonntag, 10. Dezember: Auftritt Seniorenweihnacht 
- Mittwoch, 13. Dezember: Vordirigate Teil 2 um 19:30 Uhr 
- Freitag, 15. Dezember: Vordirigate Teil 3 um 20 Uhr 

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Rückblick 

Aufräumaktion am Conti  
Am vergangenen Samstag fand eine Aufräumaktion am 
Conti statt. Der Spättlerat bedankt sich bei allen Helfern und 
Helferinnen. 

Kinderhäs Tauschtag am 02.12.2023 um 15 Uhr im Vereins-
heim 
Auch in diesem Jahr wollen wir, dass all unsre Spättlekinder mit 
einem Häs ausgestattet sind. Daher findet am 2.12.2023 ab 
15:00-15:45 Uhr ein Kinderhäs-Tauschtag statt. Wer also kein 
Häs besitzt oder ein größeres braucht, ist herzlichst eingeladen.

Anschließend findet die Nikolausfeier am Conti ab 16 Uhr 
statt. 
Alle Jahre wieder kommt der Nikolaus zu Besuch. 
Am 2. Dezember 2023 ab 16 Uhr begrüßen wir den Nikolaus 
am Conti. Wir freuen uns auf ein paar nette Stunden mit 
Glühwein, Kinderpunsch und Leckereien vom Lagerfeuer. 
Bitte bringt eure eigene Tasse mit. 

An die Eltern der Spättlekindern: 
Bitte denkt an die Einträge für´s „Goldene Buch“. 
Die Einträge dürfen die Eltern gerne am Abend in ausge-
druckter Form mitbringen. 

Förderverein Dingeli Spättle Zunft 

Generalversammlung am 12.12.2023 
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins der 
Dingeli Spättle Zunft e. V. findet am Dienstag, 12.12.2023, 
um 19 Uhr im Vereinsheim der Dingeli Spättle, Altes Rathaus, 
statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:
1. Grußwort und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Kassiererin und Schriftführer-Bericht
3. Bericht Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
 
Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung können bis späte-
stens 28.11. an den 1. Vorsitzenden Axel Rösch eingereicht 
werden. Im Anschluss an die Generalversammlung findet 
eine Sitzung des Spättlerats statt. 
 
Über eine rege Beteiligung freut sich die Vorstandschaft des 
Fördervereins der Dingeli Spättle Zunft e. V.

Frauengemeinschaft Ortenberg

Adventsfeier
Wir möchten unsere Mitglieder und alle interessierten 
Frauen zu unserer diesjährigen Adventsfeier am Sonntag, 
03.12.2023 recht herzlich ins Gemeindehaus einladen. Um 
14:30 Uhr beginnen wir mit Kaffee und Kuchen, danach 
stimmen wir uns mit Texten und Liedern auf die kommende 
Advents- und Weihnachtszeit ein. Das Team der Frauenge-
meinschaft freut sich sehr auf Ihr Kommen.

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Adventsfeier 01.12.2023 
Zu unserer diesjährigen Adventsfeier laden wir unsere 
Mitglieder ganz herzlich am Freitag 01.12.2023 ab 18.30 Uhr 
ins Gasthaus Krone in Ortenberg ein. Wie gewohnt werden 
wir nach einem kleinen vorweihnachtlichen Programm 
gemeinsam essen.
  
Voranzeige Winterwanderung am 04.01.2024 
Wir wollen mit Fahrgemeinschaften bzw. dem Nahver-
kehrsbus nach Gengenbach-Reichenbach fahren, um dort 
in Karl’s Kuhstallcafe einzukehren. Anmeldung bis zum 
21.12.2023 bei Ulrike Vollmer, Tel. 0781 9400492 oder Email 
Vollmer.Ulrike@arcor.de.

Wohngemeinschaft Storchennest

Tierischer Besuch im Storchennest - Alpakas zum Anfassen 
Mit einem besonderen Highlight überraschte Nicole Gand die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Storchennestes zum 
5jährigen Jubiläum. Eigens aus Friesenheim „angereist“ kamen 
zwei Alpakas in das Atrium, so dass alle Bewohnerinnen und 
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Bewohner die Tiere aus nächster Nähe begutachten konnten. 
Mit ihrem sehr ruhigen und freundlichen Wesen hatten die 
Alpakas schnell die Herzen aller Anwesenden erobert. Es 
bereitete allen eine besondere Freude, die kuscheligen und 
zutraulichen Vierbeiner zu füttern und zu streicheln. Dazu 
gab es noch viel Interessantes und Wissenswertes über 
diese liebenswerten Tiere, die in freier Wildbahn aus Süda-
merika bekannt sind, von deren Besitzerin, die in Begleitung 
ihrer Kindern in das Storchennest gekommen war, zu hören.  
Die Bewohnerinnen und Bewohner, die anwesenden Ange-
hörigen und das Personal bedankten sich bei Nicole Gand 
für die tolle und wunderschöne Idee, die alle sehr genossen 
haben und die große Freude bereitet hat. 
Wer mehr zu den Alpakas wissen möchte kann die Paleni 
Alpakas aus 77948 Friesenheim (Tel. 0178-5363860) gerne 
kontaktieren oder unter www.paleni.shop verschiedenste 
Produkte aus Alpaka-Wolle erwerben. 

Förderverein  
Wohngemeinschaft Storchennest

Themenabende im Storchennest 
Der Förderverein der Wohngemeinschaft Storchennest 
Ortenberg e.V. bietet 2023 verschiedene Themenabende für 
alle Interessierten an.
Die Abende finden unter fachkundiger Leitung von Frau 
Nicole Gand (Pflegefachkraft - Master of Advanced Studies) 
jeweils im Atrium des Storchennestes von 18.30 bis 20.00 
Uhr statt (Ausnahme: Termin am 16.12.2023 – siehe unten). 
  
Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden zugunsten des Förder-
vereins der Wohngemeinschaft Storchennest sind 
erwünscht. Für den Kurs am 16.12.2023 ist eine Voranmel-
dung unter der E-Mail - Adresse Kontakt@foerderverein-
storchennest-ortenberg.de  erforderlich.

Termine und Themen: 
16.12.2023  Letzte Hilfe Kurs - was sie für die ihnen Naheste-
henden am Ende des Lebens tun können.

Beachten: 
Termin am Samstagvormittag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Ort: Proberaum Feuerwehrhaus 

Der Förderverein freut sich auf viele interessierte Teilnehmer. 

Martin Herzog (1. Vorsitzender) 
Förderverein Wohngemeinschaft Storchennest Ortenberg e.V. 
Zehntfreistrasse 3a 
77799 Ortenberg 
Kontakt@foerderverein-storchennest-ortenberg.de
Tel. 0781-639 36 835 

N 

Homepage:
www.narrenmuseum-ortenberg.de 
www.museums-geschichtsverein-ortenberg.de

Geänderte Öffnungszeiten des Narrenmuseums beachten 
Das Ortenberger Narrenmuseum ist immer am 1. Sonntag 
des Monats von 14-16 Uhr für Sie geöffnet! Also am 3.12.23, 
7.1.24 usw. Gruppenführungen sind auf Anfrage möglich. 
Einfach per Mail: kontakt@narrenmuseum-ortenberg.de 
oder 0172 8138307 einen Termin anfragen.

Serie von Roger Lindner: 
Kanzleihof der Landvogtei Ortenau –
Rettungsgrabungen in Ortenberg
Der alte Kanzleihof war Sitz der frühneuzeitlichen Landvogtei 
Ortenau. Zunächst als landwirtschaftlicher Betrieb geplant, 
diente er später zur Verwaltung und Ablieferung von Abgaben. 
Teil eines Anbaus war eine 1,5 m × 2,2 m große, gemauerte 
Latrine mit einem Fassungsvermögen von ca. 8 m3.

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei
Buchung der Amtlichen Nachrichtenblätter
Ihre individuelle Anzeige!
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Das Kieselpflaster auf nachfolgendem Bild gehörte vermutlich 
zur Hofschneiderei der alten Burg Ortenberg, die im Rahmen 
der Rettungsgrabung freigelegt wurde. In der näheren Umge-
bung des Hauses fanden sich zahlreiche Fingerhüte aus einer 
Kupferlegierung, Kreidesteine und Bronzenadeln.

Mehr unter
http://www.museums-geschichtsverein-ortenberg.de 
oder über folgenden QR Code

 
Sanierung Altes Schulhaus – Fensterladen Aktion 
Die Sanierungsmaßnahmen für das Alte Schulhaus starten. 
Die Fensterläden wollen wir über eine Spendenaktion finan-
zieren. Die Aktion läuft super an. Die Frontseite ist bereits 
komplett ausgebucht. Es geht nun mit der rechten Fassa-
denseite weiter. Alle Details dazu sind im nachfolgenden 
Flyer zu finden oder auf unserer Homepage. Bei Fragen bitte 
gerne ein Vorstandsmitglied ansprechen.

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am  25.11.2023 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 
08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist 
am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-
Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Walking-
Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforderlich: 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Unser Motto: Mitglieder gewinnen, 
Zukunft im Schwarzwaldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein Offenburg 
Jeden Dienstag und Mittwoch treffen sich die Nordic 
Walking-Gruppen um 9 Uhr am Sportplatz Rammersweier 
(Waldrand an der Durbacher Straße). Dauer: ca. 90 min. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Gäste sind herzlich willkommen.
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Weitere Auskünfte erteilen gern: 
Dienstag-Gruppe: Sophie Küsters, Tel. 0781 20 55 41 75 und
Mittwoch-Gruppe: Karin Liebig, Tel. 0781 96 75 77 27

Am Sonntag, 3. Dezember,  feiert der Schwarzwaldverein 
Offenburg   traditionell ein kleines Fest im Advent zum 
Abschluss eines gelungenen Wanderjahres. Beginn ist um 
15:30 Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum Oststadt, 
Grimmelshausenstraße 30 in Offenburg. 
Wer möchte, kann sich vorab einer zweistündigen Wande-
rung (ca. 6 km) zur Adventsfeier anschließen.
Treffpunkt für die Wanderung: 
13:30 Uhr beim Parkplatz Auferstehungskirche,
Hölderlinstraße, Offenburg. Wanderführung: Silke Kluth.
Anmeldungen zur Feier und zur Wanderung unter: 
Marita Schaller, Tel. 0781/66324, oder 
schriftfuehrerin@schwarzwaldverein-offenburg.de

Heimatverein Fessenbach

  
 

Bergwacht Offenburg

Jubiläumskalender der Bergwacht Offenburg 
OG-Zell-Weierbach, Die Bergwacht Schwarzwald hilft seit 
vielen Jahrzenten ehrenamtlich in Not geratenen Menschen. 
Dabei ist sie auf die Rettung aus unwegsamen Gelände 
spezialisiert. Das Dienstgebiet der Ortsgruppe Offenburg 
umfasst dabei fast die gesamte Ortenau. 2024 feiert die 
Offenburger Ortsgruppe ihr 100-jähriges Jubiläum. Zu 
diesem Anlass gibt es einen Kalender, der neben geschicht-
lichen Hintergründen 12 eindrucksvolle Landschaftsbilder 
aus dem Dienstgebiet umfasst. Dieser ist ab sofort für 18 € 
an folgenden Verkaufsstellen erhältlich: DAV Kletterzentrum 
in Offenburg, Buchhandlung Akzente in Offenburg, Deut-
sche Post Filiale in Zell-Weierbach, Hopp Garten in 
Rammersweier sowie die Metzgerei Stiegler in Ortenberg. 
Unterstützten Sie mit ihrem Kauf unsere Ortsgruppe in ihrem 
Jubiläumsjahr und genießen Sie die Impressionen aus 
unserer Heimat! Vielen Dank!

Section77 e.V. 

Freies Hacken bei Section77 e.V. 
Von Heimautomatisierung über Mikrocontroller, 3D-Druck, 
Elektronik, IT-Sicherheit, Linux, Arduino, Raspberry Pi bis 
Freifunk reichen die Themen, mit denen sich die Mitglieder 
der MItmachwerkstatt Section77 e.V. beschäftigen. Im Kern 
steht dabei jeweils - neben dem kreativen Umgang mit 
Technik - der Austausch von Wissen.
Die regulären Vereinstreffen finden jeden Dienstag ab 20 Uhr 
statt. Zusätzlich gibt es in unregelmäßigen Abständen ein 
Treffen am Samstag ab 14 Uhr - so auch am Samstag, 
25.11.2023. Das Angebot richtet sich ausdrücklich auch an 
Jugendliche und Kinder - diese allerdings nur in Begleitung. 
Es gibt kein festes Programm - mitzubringen wären Neugier, 
Interesse, Fragen und gerne auch Bastelmaterial. 
  
Section77 ist der regionale Ableger des Chaos Computer 
Clubs und hat seine Räume direkt im Hauptgebäude des 
Offenburger Bahnhofs. Start ist um 14 Uhr in der Hauptstr. 1. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist wie immer kostenlos, 
unverbindlich und ohne vorherige Anmeldung möglich. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Selbsthilfe wichtig für Menschen mit Behinderung 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit 
Behinderung am 3. Dezember weist die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
auf ihre Unterstützung der  Selbsthilfeeinrichtungen hin. 
Finanziell, aber auch ideell, wird von ihr die Arbeit der 
Selbsthilfegruppen, -organisationen und -kontaktstellen 
gefördert. Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.
de/selbsthilfefoerderung. Denn besonders Menschen, deren 
Leben nachhaltig durch eine seelische, geistige oder körper-
liche Behinderung geprägt ist, brauchen Hilfen, die weit 
über einen Arztbesuch hinausgehen. Hier setzt die Arbeit 
der Selbsthilfeeinrichtungen ein. Sie bieten Betroffenen und 
ihren Angehörigen viele Vorteile und entlasten mit ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit die Versichertengemeinschaft der 
gesetzlichen Krankenkassen.

Vor allem der Austausch unter Betroffenen ist wichtig und 
ein wesentlicher Bestandteil der Selbsthilfe. Daneben haben 
sich die Gruppen aber auch Lobby-Arbeit zum Ziel gesetzt. 
So gibt es Landesverbände, die die Interessen der Betrof-
fenen zum Beispiel gegenüber der Politik vertreten oder in 
Gesprächen mit Vertretern der Ärzteschaft Wege suchen, 
damit eine enge Zusammenarbeit zum Wohle der Menschen 
mit Behinderung möglich wird.

Damit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen Kontaktstellen 
die Koordinierung, sie sind erste Anlaufstelle in Fragen um 
die Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort beraten interessierte 
Menschen über die Möglichkeiten und Grenzen der Selbst-
hilfe. Außerdem unterstützen sie bei der Suche nach Gleich-
betroffenen, vermitteln Kontakte und geben Hinweise auf 
professionelle Versorgungs- und Beratungsangebote. 

Informationsträger Nr. 1 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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BUND - Umweltzentrum Ortenau 

Der Junge, der den Wind einfing 
(UK 2019, 113 min., Regie: Chiwetel Ejiofor) 
Williams Vater Trywel hatte einst nicht die Möglichkeit, die 
weiterführende Schule in seinem malawischen Heimatdorf zu 
besuchen – sein 14-jähriger Sohn William soll es besser haben. 
Auch wenn seine Schule nicht die wohlhabendste der Gegend 
ist, bekommt er dort schon früh mit auf den Weg gegeben, 
dass jeder sein eigenes Schicksal in den Händen hält.

Doch Ernteausfälle und drohende Hungersnöte führen dazu, 
dass seine Familie das Schulgeld nicht mehr bezahlen kann. 
Er bildet sich selbst weiter und schafft es mit Hilfe von 
Büchern aus der örtlichen Bibliothek, eine funktionierende 
Windmühle zu erbauen, die aus blauem Eukalyptus, Fahrrad-
teilen und Material vom örtlichen Schrottplatz besteht. Diese 
treibt einige elektrische Geräte im Haus seiner Familie an. 
Schließlich konstruiert er eine solarbetriebene Wasserpumpe, 
die seinem Dorf zum ersten Mal zu Trinkwasser verhilft

Nachdem er den Alltag in einem der ärmsten Länder der Erde 
ein kleines Stück besser gemacht hat, schlägt seine Geschichte 
im Internet schnell hohe Wellen. Und schon bald gilt William 
als regelrechter Volksheld und Symbol für geniale Verände-
rungen, die auch mit kleinen Mitteln erzielt werden können.

„Der Junge, der den Wind einfing” basiert auf dem gleichna-
migen Roman von William Kamkwamba, der seine Geschichte 
vor einigen Jahren zu Papier brachte und seitdem als Erfinder 
tätig ist. Der Film läuft am Donnerstag, 30. November 2023 
um 19 Uhr im Saal der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Offenburg, Poststr. 16, der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro. 
Veranstalter ist das BUND-Umweltzentrum Ortenau in 
Kooperation mit der VHS, der Ev. Erwachsenenbildung und 
dem Kath. Bildungszentrum. 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken, pflegebedürftigen und behinderten 
Menschen - bestellt durch das Amtsgericht. Ehrenamtlich 
und sozial engagierte Menschen sind bei uns im SKM-
Ortenau e.V. vor Ort aktiv – mit ihrem kompetenten und 
verlässlichen Einsatz stehen sie diesen Menschen bei. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten mehr 
darüber erfahren? – dann fragen Sie an bei Herrn Heribert 
Frei, SKM-Gengenbach, Tel. 07803 5868 oder bei der 
Geschäftsstelle des SKM-Ortenau e.V., Betreuungsverein in 
Offenburg unter 0781 990993-12, Frau Ingrid Isen – 
www.skm-ortenau.de
  
Gerne können auch Familienangehörige, die eine Familien-
betreuung führen sich unserer SKM-Gruppe anschließen. 

FWE Spoleto e.V.

So. 26.11.2023 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Assisi-Kapelle.
So. 26.11.2023 Ab 14.30 Uhr findet der „etwas andere“ 
Sonntagskaffee statt. Sie genießen selbstgebackenen 

Kuchen, Kaffee und Tee bei guten Gesprächen. Der Sonn-
tagskaffee wird bereichert von einem geistlichen Impuls.
So. 26.11.2023 17.30 Uhr Lobreisstunde mit eucharisti-
schem Segen.
Di. 28.11.2023 17.30 Uhr Anbetung anschließend um 18.30 
Uhr Eucharistiefeier in der Assisi-Kapelle

Anmeldung und Auskunft: Haus La Verna, Spoleto e.V., 
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach,
Tel: 07803 / 601 445,
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de,
Internet: www.spoleto-gengenbach.de

Für unser modernesWohnhaus in Zell-Weierbach suchen wir
ab sofort eine freundliche und zuverlässige Haushaltshilfe
für ca. 15 Stunden/Woche.

Bittemelden Sie sich unter 0151 / 85061185 (Mo – Fr von 9 – 17 Uhr)
oder haushaltshilfe.og@gmx.de.

HausHaltsHilfHausHaltsHilfee (m/w/d) gesucHtgesucHt

Immobilie gesucht
Finanziell abgesichertes, junges Paar (Beamtin & Erzieher) sucht eine

1-4 Zimmer-Wohnung,
gerne renovierungsbedürftig und ortsunabhängig zum Kauf für die private

Altersvorsorge. Sie erreichen uns telefonisch unter: 0781 20552434

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom  
25.11. bis 03.12.2023

Samstag, 25. November - Hl. Katharina von Alexandrien 
14.00  Taufe,  St. Bartholomäus Ortenberg, von 

Jonathan Idelhauser und Luna Riehle

Sonntagvorabend, 25. November - Christkönigssonntag 
17.30 Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg, 

Seelenamt für Claudia Ihling mit Gedenken an 
Karoline Busam - Brigitte Vollmer - Familien 
Bürkle, Kühne u. Lange - verst. Freudentäler - 
Irmgard u. Hugo Schüly - Josefa u. Emil Frei 
und alle verstorbenen Angehörigen 

Sonntag, 26. November
 9.00 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
 9.45 Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach mitge-

staltet vom Chor St. Marien 
18.00  Konzert Musikverein Ortenberg, St. Bartho-

lomäus Ortenberg
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN
  Kirche am Markt Gengenbach 

Dienstag, 28. November 
18.00  Rosenkranzgebet, Bühlweg-Kirche Ortenberg 
18.30  Eucharistiefeier, Bühlweg-Kirche Ortenberg,  

Seelenamt für Karin Kirstein  mit Gedenken an 
Klara und Alfons Münchenbach und alle 
verstorbenen Angehörigen 

Mittwoch, 29. November 
 8.00  Schülergottesdienst, St. Bartholomäus Orten-

berg 

 
Sonntagvorabend, 2. Dezember - 1. Adventssonntag 

17.30 Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.00  Benefizkonzert Musikverein Ohlsbach, Hl. Drei-

faltigkeit Ohlsbach 
18.30   Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten mit 

Eröffnung der Kommunionvorbereitung 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 3. Dezember 
 9.00   Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg,  

mit Eröffnung der Kommunionvorbereitung 
10.30  Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus 

Sitzungsraum Ohlsbach 
10.30   Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, mit 

Eröffnung der Kommunionvorbereitung 
10.30   Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, mit 

Eröffnung der Kommunionvorbereitung 
19.00   Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 

Kirche am Markt Gengenbach 

Aus dem Leben der Kirchengemeinde 

Pfarrblatt unserer Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin 
Am Sonntag erscheint das neue Pfarrblatt. Es liegt in der 
Kirche für Sie auf und kann auf unserer Internetseite www.
kathvk.de gelesen und heruntergeladen werden. Das neue 
Pfarrblatt enthält aktuelle Informationen aus der Kirchenge-
meinde mit ihren Pfarreien.
  
Konzert des Musikvereins Ortenberg  
Am Sonntag, 26. November lädt der Musikverein Ortenberg 
um 18.00 Uhr zu einem Konzert in die Pfarrkirche St. Bartho-
lomäus ein. Es erwartet Sie von Klassik bis Pop ein vielfäl-
tiges Programm. Gast an der Orgel ist Adrian Sieferle. Der 
Eintritt ist frei. Über Spenden zugunsten der Jugendarbeit 
freut sich der Verein. 
  
Taizé-Gebet 
Der ökumenische Taizékreis der katholischen Kirchengemeinde 
Vorderes Kinzigtal St. Pirmin und der Evangelischen Kirchenge-
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meinde lädt Freitag, 24. November, um 20.00 ins Hermann-Maas-
Gemeindezentrum (Grabenstr. 13-15 in Gengenbach) ein. Damit 
das Gebet so von den Liedern getragen wird, wie man es aus 
Taizé kennt, üben wir die mehrstimmigen Gesänge immer vor 
dem Gebet ein. Herzlich willkommen sind alle, die gern singen 
oder auch ein Instrument spielen. Einsingen ist ab 19.00 Uhr. 
Gemeindeteam 
Das Gemeindeteam von Ortenberg trifft sich wieder am 
Dienstag, 28. November, um 19 Uhr im Pfarrhaus in Ortenberg. 

„Du gehst mit“ - 
Am 1. Advent stellen sich die Kommunionkinder vor
104 Kinder bereiten sich seit September auf den Empfang 
der Kommunion vor und stellen sich am 1. Advent in den 
Gemeindegottesdiensten vor. Außerdem bitten die Kommu-
nionkinder mit ihrem Zeichen der Patenschaftskerzen 
darum, im Gebet auf ihrem Weg begleitet zu werden. Auch 
wer keine Patenschaftskerze im Gottesdienst bekommt, ist 
eingeladen, die Kinder im Gebet zu begleiten. 
  
Rorate Messen bei Kerzenschein 
Wir feiern diese Rorate-Messen am Dienstag 05. Dezember 
und am Dienstag, 12. Dezember, jeweils um 6.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Elisabeth bei Kerzenschein. Wir laden 
herzlich zur Mitfeier und zum anschließenden Frühstück ein. 
  
Macht die Türen auf! -  Mitmach-Adventskalender 
Am Schriftenstand in unseren Pfarrkirchen liegen die neuen 
Mitmach-Adventskalender für Familien zum Mitnehmen aus. 
Sie bieten viele Ideen, Anregungen und Hilfen, die Advents-
zeit mit ihrer Familie gemeinsam zu gestalten. Ein guter 
Wegbegleiter für Eltern und Kinder durch die Adventszeit. Sie 
können die Kalender für 4,50 Euro pro Stück erwerben. Das 
Geld werfen Sie bitte in die Kasse im hinteren Kirchenraum. 
  
Auszeit für die Seele .... Adventskalender 
Der Adventskalender „Auszeit für die Seele“ liegt am Schrif-
tenstand in unseren Pfarrkirchen aus. Er lädt sie ein, vom 1. 
Advent bis zum 2. Weihnachtsfeiertag jedem Tag mit offenen 
Augen und offenem Herzen zu begegnen. Er hilft Ihnen, all die 
kleinen Wunder und Geheimnisse der Adventszeit zu entde-
cken, in denen Gott sich von uns finden lassen möchte. Sie 
können den Kalender für 5,00 Euro pro Stück erwerben. Das 
Geld werfen Sie bitte in die Kasse im hinteren Kirchenraum. 
  
„Das Leben wieder leise lernen“
Einladung zum Gedenkgottesdienst für Kinder, die 
während der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt 
gestorben sind
Wir laden hierzu ein am Freitag, 1. Dezember, um 18:00 Uhr in 
die Kapelle der des Ortenau Klinikums am Ebertplatz 12 in 
Offenburg. Diese besinnliche Stunde wird zweimal im Jahr 
angeboten: am Freitag vor dem Muttertag und am Freitag vor 
dem 1. Advent. Die Klinikseelsorgerinnen bereiten diese Liturgie 
zusammen mit Betroffenen konfessionsübergreifend vor. 

Röm. Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail:erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 -
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de

Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227 - 
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert Tel. 07803/966 96 26 - 
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 24- 
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de
Pastoralassistentin Rebecca Koprivová 
Tel. 07803/966 96 22 – E-Mail: 
rebecca.Koprivová@kathvk.de 

Öffnungszeit: Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.
Telefonisch ist das Pfarrbüro Gengenbach zu folgenden 
Zeiten erreichbar: 
Montag – Freitag: 08.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 24.11.2023
16.00 Uhr Flötenkreis

!!Samstag, 25.11.2023!!
18.00 Uhr!  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken 

der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres 
(Pfrin. Ahrnke); Auferstehungskirche 

Sonntag, 26.11.2023
Am Sonntag, 26.11.2023, findet in der Auferstehungsgemeinde 
kein Gottesdienst statt. Sie sind herzlich eingeladen, einen 
Gottesdienst der umliegenden Gemeinden zu besuchen.  

Montag, 27.11.2023
15.00 Uhr Seniorengymnastik 
20.00 Uhr Offenburger Kantorei 

Dienstag, 28.11.2023
16.30 Uhr Offenburger KinderKantorei 
17.30 Uhr Offenburger JugendKantorei 

Donnerstag, 30.11.2023
19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 01.12.2023
16.00 Uhr Flötenkreis 

Sonntag, 03.12.2023
10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Taufe 

(Pfrin. Ahrnke); Auferstehungskirche  

Die Wochenveranstaltungen finden im Gemeindehaus der 
Auferstehungsgemeinde,

Hölderlinstraße 3, statt. Wir laden sehr herzlich dazu ein. 

Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 
  
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Dienstag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Donnerstag: 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Freitag: 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Montags ist das Büro nicht besetzt. 
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leserservice@reiff.de 0781/504 -5555 mittelbadische.de/weihnachten2023

Machen Sie sich selbst oder
einem anderen eine Freude
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6 Wochen gedruckt lesen
für nur 19,90 €

6 Wochen digital lesen
für nur 9,90 €

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

„De Hämme meint...“ – Die ersten 100 Kolumnen in der
MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold

Solange der Vorrat reicht
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Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg | Buchhandlung Richter,
Gengenbach | Der Buchladen, Haslach | Buchhandlung Schwab, Lahr

Buchhandlung Baumgärtner, Kehl | Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch
Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch | Buchhandlung Rombach, Lahr

Buchhandlung Klett, Oppenau | Buchhandlung Bücher Mehr, Achern
Dorfladen Schweighausen | Blumenkiesel Ettenheim und Kippenheim
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ORTENAU

T +49 (0)781 93 99 97 00
Kreuzkirchstr. 11 | 77652Offenburg

engelvoelkers.com/ortenau

Wir bieten das neue Zuhause
& die passende Finanzierung.

Jetzt anrufen und kostenlosen
Suchauftrag aufgeben

Violetta Filatov

Immobilien

LBS in Offenburg, Tel. 0781 932293
philip.baudendistel@lbs-sued.de
markus.hellmuth@lbs-sued.de

Ihre Baufinanzierer!

Philip Baudendistel Markus Hellmuth

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

Freitag: Ab 18 Uhr
geschlossene Gesellschaft!

W
ild
!

Gans
Schlachtplatte

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
01.12. Sicherheit rund ums Haus- Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 27.11. 12.00 Uhr

01.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 27.11. 12.00 Uhr

08.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 04.12. 12.00 Uhr

15.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 11.12. 12.00 Uhr

15.12. Weihnachtsgrüße Anzeigenschluss, 05.12. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Wir saugen Ihre Dachrinne frei!Wir saugen Ihre Dachrinne frei!
Schmutz- und laubfreiSchmutz- und laubfrei
für Regen, Eis und Schnee.für Regen, Eis und Schnee.

Schnell einenSchnell einen
Termin beiTermin bei
Myreinigung.deMyreinigung.de
Tel. 0781 260-00Tel. 0781 260-00

Direkt an Deutschlands höchsten Wasserfällen

25. - 30.12.23
Hochkarätiges Showprogramm, spektakuläre
Feuershow direkt an Deutschlands höchsten
Wasserfällen, zauberhaftes Wunderland,
Riesenrad, Feuerwerke, uvm.

Jetzt Tickets Online sichern!
www.triberger-weihnachtszauber.de

1 Million

Lichter1 Million

Lichter

0781-96757575

Der gute Abschied mit Herz

www.infinitas-bestattungen.de

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Schutterstraße 12, 77746 Schutterwald

Wir bitten um Beachtung
Ab dem 1. Januar 2024 muss der jährliche
Bezugspreis für das Amtliche Nachrichten-
blatt um 2,-€ erhöht werden.
Das neue Jahresentgelt
beträgt somit 25,-€.

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

MORGENCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag imMonat, 10:00 – 12:00 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit GleichgesinntenOrt:
Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn Jeweils von
18:30 – 21:00 Uhr
30.11.2023

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
19.12.2023

Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen.
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff).
Anmeldung erwünscht (nicht zwingend erforderlich)

Angebote für Trauernde 2023Angebote für Trauernde 2023
- Hospizverein Offenburg e.V. -

Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Für IhrWeihnachtsmenü
erhalten Sie bei uns...

Rindfleisch und Schweinefleisch
in allen Teilen aus eigener Haltung
Gänse, Enten, sowie Teilstücke vom Hähnchen
Fleisch vomWildschwein und Reh aus Berghauptener Jagd
Lamm aus der Region
Forellen, frisch oder geräuchert
Stallhasen
Geschenkgutscheine und Präsentkörbe
nach Ihren Wünschen zusammengestellt
Feldsalat und weiteres regionales Gemüse
verschiedene Teigwaren
Schäufele, Kasseler Hals oder Rücken
Frisches Bauernbrot am 22.12.
Bauernvesper zum Abholen
Bibiliskäse und Rahmkäse

Wir freuen uns über Ihre Bestellung
per Telefon oderWhatsapp unter 07803 2815

Und wann kommst
DU zu uns?

Wir bilden aus:
Kau eute für Büromanagement

Kau eute für Digitalisierungsmanagement

Duales Studium BWL für
on �ro t rganisationen

(DHBW Stuttgart)

(DHBW Villingen-Schwenningen)

(DHBW Villingen-Schwenningen)

bewerbung@reha o enburg.de

Tannenreisig – versch. Sorten -,
Deckreisig, Misteln und Adventskränze

von privat zu verkaufen.

Täglich ab 13 Uhr –Sester
Rothgasse 1, Ortenberg, Tel. 07 81 / 380 10

Stellenmarkt

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Jedes Projekt ist individuell. Starten Sie Ihr Eigenes, wir helfen Ihnen dabei!

www.weiss-ueberdachung.de

078213189333
info@weiss-ueberdachung.de

➢ Lamellendächer
➢ Terrassenüberdachungen
➢ Carports
➢ Sonnenschutz
➢ Sichtschutz

10 % Rabatt

auf alle Produkte
Gültig bis zum

31.12.2023

Verpassen Sie nicht
den Anschluss

Unsere Grüne Glasfaser baut derzeit eine zukunftsfähige Glasfaser-Infrastruktur in
Ortenberg. Wir versorgen Sie darüber mit Internet, Telefonie und Fernsehen.
Entscheiden Sie sich für den Anbieter aus der Region und einfache Tarife
ohne versteckte Kosten. Wir beraten Sie gerne.

stiegeler.com/glasfaser
07673 88899-24 f

im ersten Jahr*

für29,95 €
mtl.

Schnelles
Internet

LETZTE CHANCE

*Aktionspreis von 29,95 € mtl. gilt für Neukunden für die ersten 12 Monate, danach der für
den abgeschlossenen Tarif übliche Preis. Keine Anschlussgebühren.
**Aktionszeitraum: 20.10. – 30.11.2023; beide Pakete (Comfort und Perfect Plus) können
jederzeit mit einer Frist von einem Monat gekündigt werden.

INTERNET
Mit bis zu 1000 MBit/s im Download und
500 MBit/s im Upload surfen

TELEFON
Telefonie inkl. Festnetz-Flatrate

FERNSEHEN
Fernsehen wie noch nie mit waipu.tv
AKTION – 6 Monate gratis fernsehen**

LETZTE CHANCE: Kostenloser Glasfaseranschluss –
noch bis 31. Dezember beantragen!
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Hildastraße 69
77654 Offenburg
hilda.apo@pharma-online.de
Tel.: 0781-38838

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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WTO
Neuer Hohdammweg 1
D-77797 Ohlsbach
academy@wto.de

Industriemechaniker (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Fachkraft f. Metalltechnik (m/w/d)

Techn. Produktdesigner (m/w/d)

Ich starte meine Zukunft und Karriere mit
einer Ausbildung in der neuen WTO ACADEMY

ETWAS BESONDERES – DEINE ZUKUNFT BEI WTO

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung: ACADEMY@wto.de


